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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ .......... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (051 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (051 41) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ........... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00
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SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Daniela Feilbach ...... Tel. (05375) 982643

Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel .................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0 178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 16.07.2022

Oliven Apotheke
Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,

Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Sonntag, 17.07.2022
Apotheke Flotwedel

 Marie-Juchacz-Weg 3 D, Bröckel,
Tel. 05144-9725400

Montag, 18.07.2022
apotheca im Gesundheitszentrum

Burgdorfer Str. 25, Uetze, Tel. 0 51 73/ 62 58
Dienstag, 19.07.2022

Oliven-Apotheke
Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,

Tel. 0 50 85 / 215
Mittwoch, 20.07.2022
Apotheke Flotwedel

 Marie-Juchacz-Weg 3 D, Bröckel,
Tel. 05144-9725400

Donnerstag, 21.07.2022 apotheca im Gesundheitszentrum
Burgdorfer Str. 25, Uetze, Tel. 0 51 73/ 62 58

Freitag, 22.07.2022
apotheke am hausarztzentrum

 Feldstr. 5, 31311 Uetze,Tel. 0 51 47 / 9 79 45 45

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 16.07.2022

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Sonntag, 17.07.2022 Heide-Apotheke
 Fuhrberger Landstr. 27, 29225 Celle,

Tel. 0 51 41 / 4 54 55
Montag, 18.07.2022
Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,
Tel. 0 51 41 / 817 27

Dienstag, 19.07.2022
Mohren-Apotheke

Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69
Mitwoch, 20.07.2022 Vital-Apotheke im AllerCenter

Zur Hasselklinik 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 928 40
Donnerstag, 21.07.2022

antares-Apotheke Gesundheitszentrum
Sägemühlenstraße 1, Celle,

Tel. 0 51 41 / 90 03 60
Freitag, 22.07.2022

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0
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29352 Großmoor · Tel. 05085-7126
www.fisch-schmidt.de

FISCH SCHMIDT

Wir machen

Betriebsurlaub
vom 18.07. bis 06.08.2022!Seit

       1949 Ab Mo., 8. August,

sind wir wieder für Sie da.

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer ernennt

neue Führungskräfte der Feuerwehr

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
der Rat der Samtgemein-
de Wathlingen hat sich
am vergangenen Mitt-
woch dafür ausgespro-
chen, meinen Vorstoß zu
unterstützen, in unseren

öffentlichen Gebäuden und weiteren Ein-
richtungen wie den Bädern, Bauhof, Klär-
werk und Büchereien in der Samtgemein-
de Wathlingen Einsparungen bei den Ver-
bräuchen von Gas durch die Verwaltung
schnell und wirksam durchzuführen.
Die Samtgemeinde Wathlingen möchte
sich auf diese Art und Weise umgehend
und unbürokratisch an den notwendigen
Energiesparmaßnahmen im Rahmen des
rechtlich möglichen beteiligen.
Im Freibad Papenhorst werden wir – wenn
nicht genügend Fernwärme aus der Bio-
gasanlage zur Verfügung steht – die Was-
sertemperatur auf 21 Grad senken und
damit den Gasverbrauch um 10% senken.
Gemessen an den Verbräuchen der Frei-
badsaison 2021 bedeutete dies eine Ein-

sparung von rd. 35.000 kWh.
Darüber hinaus hat der Samtgemeinderat auf
meinen Vorschlag hin beschlossen, über den
Antrag der CDU-Fraktion auf Beauftragung
einer Analyse der Potentiale für erneuerbare
Energien in der Samtgemeinde Wathlingen
sowie den Antrag der SPD/BN90 Die Grü-
nen-Gruppe auf eine Machbarkeitsstudie zur
Umstellung der Wasserversorgung des Frei-
bades Papenhorst von Gas auf alternative En-
ergien einvernehmlich sofort zu entscheiden.
Damit haben wir jeweils 3 Monate Verfah-
rensdauer eingespart. Der Samtgemeinderat
hätte sonst erst in seiner Septembersitzung
dazu entscheiden können.
Möglichst rasches, zielführendes Handeln
wünschen wir uns von den Gesetzgebern
auch beim Thema regenerative Energien
wie z.B: Windkraft deutlich schneller und
mit mehr Möglichkeiten der Verwirkli-
chung vor Ort.
Bitte unterstützen und praktizieren auch Sie
aktiv einen verantwortungsvollen und spar-
samen Umgang mit unseren Ressourcen.
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia SommerDie Sitzung des Samtgemeinderates am

6. Juli 2022 war von vielen Ernennungen
der Freiwilligen Feuerwehr der Samtge-
meinde Wathlingen geprägt. Der langjäh-
rige Gemeindebrandmeister Heiko
Schworm hatte aus persönlichen Gründen
um die Entlassung aus dem Ehrenbeam-
tenverhältnis gebeten. In der Sitzung des
Samtgemeinderates würdigte Samtge-
meindebürgermeisterin Claudia Sommer
sein fast 10-jähriges Engagement und
überreichte ihm die Entlassungsurkunde.
Als neuen Gemeindebrandmeister bestä-
tigte der Rat der Samtgemeinde einstim-
mig den bisherigen Großmoorer Orts-
brandmeister Axel Kernbach. Er wurde im
formellen Verfahren von den Ortsbrand-
meistern vorgeschlagen und wird aufgrund
seines Fachwissens, guter Vernetzung und
seiner sozialen Kompetenz als bestens
geeigneter Nachfolger von Heiko
Schworm gesehen. Gemeinsam mit Jan
Dollenberg, der in der Sitzung für eine
zweite Amtszeit als stellvertretender Ge-
meindebrandmeister der Samtgemeinde
Wathlingen bestätigt wurde, wird Kern-
bach die Geschicke der Samtgemeindefeu-
erwehr in den kommenden sechs Jahren
leiten.
Für den damit freiwerdenden Posten des
Ortsbrandmeisters der Ortswehr Groß-
moor folgte der Samtgemeinderat dem

Vorschlag aus der Jahreshauptversamm-
lung und bestätigte den bisherigen Stell-
vertreter Frank Oliver Stantze. Ihm zur
Seite wird künftig Antje Schworm stehen.
Sie wird zunächst kommissarisch einge-
setzt, bis die erforderlichen Lehrgänge ab-
solviert wurden. Samtgemeindebürger-
meisterin Claudia Sommer freut sich sehr,
die erste weibliche Führungskraft in den
Reihen der Ehrenbeamt*innen begrüßen
zu können.
Bewegung ist auch in der Ortsfeuerwehr
Wathlingen. Ortbrandmeister Marcus
Kulick und sein Stellvertreter Tobias Sieg
stellten ihre Ämter zur Verfügung. Kulick
führte die Wathlinger Ortswehr seit 2014.
Aus Reihen der aktiven Mitglieder wurde
ein neues Führungsduo vorgeschlagen.
Diesem Vorschlag schloss sich der Samt-
gemeinderat einstimmig an und so ernann-
te und vereidigte Samtgemeindebürger-
meisterin Sommer in der Ratssitzung Ste-
phan Trog als neuen Ortsbrandmeister und
Jens Fiolek als seinen Stellvertreter.
Claudia Sommer bedankte sich bei allen
ausscheidenden Ehrenbeamten für Ihre ge-
leistete Arbeit zum Wohle der Bürgerinnen
und Bürger der Samtgemeinde. Eine an-
gemessene Verabschiedung wird es nach
der Sommerpause geben. „Ich bin ausge-
sprochen dankbar, dass sich für diese zeit-
intensiven und verantwortungsvollen eh-

renamtlichen
P o s i t i o n e n
wieder qualifi-
zierte Kräfte
gefunden ha-
ben. Auf die
F r e i w i l l i g e
F e u e r w e h r
und die Ver-
waltung wird
mit der anste-
henden Struk-
t u r u n t e r s u -
chung und ex-
tern durchge-
führten Be-
darfsplanung
eine spannen-
de und arbeits-
intensive Zeit
zukommen“ so
die Samtge-
meindebürger-
meisterin.

Aus den Büchereien
Wir machen Sommerferien

Von Montag, den 18.07.2022 bis Freitag, den 05.08.2022 bleiben die beiden Büche-
reien geschlossen. Ab Montag, den 08.08.2022 sind wir zu den bekannten Öffnungs-
zeiten wieder für Sie da. Nutzen Sie in der Zwischenzeit unseren Online-Katalog
unter www.wathlingen.de/buecherei

v.l. Heiko Schworm, Marcus Kulick, Jens Fiolek, Stephan Trog,
Axel Kernbach, Jan Dollenberg, Claudia Sommer
Foto: Stefan Hausknecht

v.l. Stefan Hausknecht, Lena Baacke, Jan Dollenberg, Frank Stantze,
Antje Schworm, Claudia Sommer und Axel Kernbach

 Frühes Forschen und Lernen -
Nienhagen hat ein breites Angebot an KITA-Plätzen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
welchen Schwerpunkt eine Gemeinde gera-
de auf die frühkindliche Förderung legt, zeigt
sich   einerseits an der Verfügbarkeit der KITA-
Plätze und andererseits auch an der Ange-
botsvielfalt. Zwar haben alle das gleiche Ziel
aber die Konzeptionen und die Angebots-
struktur unterscheiden sich dennoch.
In Nienhagen werden auch im Kindergarten-
jahr 2022/2023 alle Kinder, die einen Platz
beanspruchen , versorgt werden können.  Zur
Zeit verteilen sich in Nienhagen über 300 Kin-
der auf vier verschiedene Einrichtungen,
womit eben auch gleichzeitig die Angebots-
vielfalt gegeben ist. Kinder und Eltern haben
grundsätzlich die Wahl zwischen dem Kom-
munalen Kindergarten, dem in der Träger-
schaft der evangelischen Kirche stehenden
Kindergarten, dem Waldkindergarten oder der
Betreuungsstelle im Familienzentrum KESS.
Und die fünfte Einrichtung  GARTENKINDER
unter der Trägerschaft der Lebenshilfe  mit
drei weiteren Gruppen ist im Werden und wird
auf jeden Fall im nächsten Jahr  die noch
aktuelle "Containerlösung" am kommunalen
Kindergarten ablösen. Mit diesem Angebot
können wir dann einmal mehr auch Kinder
vor Ort aufnehmen, die  sich auf ihrem Start
ins Leben  mit körperlichen Einschränkun-
gen arrangieren müssen.
Mit derzeit acht Ganztagsgruppen und sieben
Krippengruppen sind wir zwar recht gut, aber
noch nicht ausreichend ausgestattet. Gerade

der Ganztagsbereich wird verstärkt nachgefragt.
Insgesamt aber sieht es gut aus, auch was
die Zahl der Erzieherinnen und Erzieher anbe-
langt. Für Menschen, die diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe erfüllen,  sind gute Bedin-
gungen am Arbeitsplatz ein MUSS.  Luftfilter
in allen Gruppenräumen sind für uns selbst-
verständlich, ebenso ausreichende Sozial- und
Besprechungsräume. In der kommunalen Kin-
dertagesstätte - dort ist die Gemeinde Arbeit-
geber- sichern wir dem Personal uneinge-
schränkt den jeweils gewünschten  Betreu-
ungsplatz in der Einrichtung zu. Vielleicht all
dies  auch ein Grund, warum wir bisher alle
Stellen besetzen konnten und jetzt auch den
zweiten Erzieher  begrüßen können.
Ich erinnere mich noch gut an die Zeit, als
Eltern vor unserem Rathaus für mehr KITA-
Plätze demonstrierten. Zu Recht !  Aber jetzt
ist der Weg geebnet und ich hoffe, dass wir
auch dem Ziel näher kommen, nicht mehr
alle Gruppen mit der Höchstzahl besetzen
müssen.
Mehr Erzieher / Erzieherinnen- ausreichend
Personal, das den Laden am Laufen hält -
vom Hausmeister über das Küchenpersonal
,  die Reinigungskräfte und  eine ausreichen-
de Zahl an Gruppen, diese aber etwas klei-
ner als bisher, das ist doch  die optimale
Grundlage für eine gute frühkindliche Bildung,
die Teilhabe und Chancengleichheit sichert.
Ihr Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

 How to date a Feminist -
Landpartie des Schloßtheaters gastierte in Nienhagen

Kate und Steve können nicht anders, als sich
zu lieben und sie können nicht anders, als
aneinander zu zweifeln. Denn so verschieden
sie sind, so sehr faszinieren sie sich. Pia Noll
und Phillip Keßel spielen jeder drei verschiede-
ne Personen - 90 Minuten lang wechselnde
Charaktere, geschickte Verkleidung mit wenig
Accessoires und ein Feuerwerk der Emotiona-
lität. Das ganze auf kleiner Bühne mitten auf

dem Herzogin-Agnes Platz vor über 220 Zu-
schauern. Am gelingen dieses tollen Abends
waren viele fleißige Hände verantwortlich, die
Techniker des Theaters, das  Bauhofteam, un-
sere Hausmeister, die Aktiven der Bürgerstif-
tung mit dem Wein-und Getränkestand und vor
allem dem Team Schloßtheater und ganz be-
sonderer Dank und große Hochachtung für zwei
überzeugt  auftretende Schauspieler.

Kleine Bühne  - große Theater –  Die Landpartie des Schloßtheaters  belebt wieder einmal
überzeugend die Kulturlandschaft in Nienhagens Ortsmitte



Endlich Sommer im GartenEndlich Sommer im Garten

0 51 41 -  88 88 90

Zäune
      Tore
         Antriebe

www.metallideen.com

Unser Großmoor
und

Adelheidsdorf

Volker Voges
Treppen- u. Massivholzbau

Meisterbetrieb

Holztreppen eingestemmt und aufgesattelt
Wendel-, Raumspar- und Podesttreppen
Holzstufen auf Beton- und Stahltreppen
Geländer und Geländerteile
Entwurf, Fertigung und Montage
und vieles mehr...

Kurfürstendamm 1 · 29352 Großmoor
Tel. 0 50 85 / 67 89
www.treppenidee.de

• Heizung – Sanitär

• Wartung Öl u. Gas

• Badsanierung

• Wärmepumpen

• Pelletsheizung

• SolaranlagenHeizung · Sanitär · Wartungsdienst
Heizungs- u. Lüftungsbaumeister

Amselweg 13 Tel. 05085/6188 www.franz-meyer-heizung.de
29352 Adelheidsdorf Fax 05085/981957 fr.meyer@t-online.de

Unser Großmoor
und

Adelheidsdorf

Ihr Fachbetrieb für:
GaragentoreGaragentoreGaragentoreGaragentoreGaragentore IndustrietoreIndustrietoreIndustrietoreIndustrietoreIndustrietore

SectionaltoreSectionaltoreSectionaltoreSectionaltoreSectionaltore RolltoreRolltoreRolltoreRolltoreRolltore

SchwingtoreSchwingtoreSchwingtoreSchwingtoreSchwingtore AntriebeAntriebeAntriebeAntriebeAntriebe

BrandschutztürenBrandschutztürenBrandschutztürenBrandschutztürenBrandschutztüren

Hörmann-Servicepartner
Holzweg 19
29352 Adelheidsdorf
Tel.: 0 51 41 / 8 88 47 30

0 50 85 / 9 81 78 66
E-Mail: info@akm-celle.de
www.akm-celle.de

T o r s e r v i c e
Beratung - VBeratung - VBeratung - VBeratung - VBeratung - Verkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Service



Carsten Hahlbohm
Gewerbering 22, 29352 Adelheidsdorf
Mobil 0172 / 5 45 07 88 · holzblitz@web.de

HOLZBLITZ
• Gartenbau • Wegebau
• Strauchschnitt • Baumfällungen
• Kaminholzhandel
• Verkauf von Schuttgütern
• Annahme von Bauschutt

Für Astrid Burmeis-
ter, Geschäftsführe-
rin von Metallideen
MaXX ambiente
GmbH, ist Beratung
selbstverständlich,
wenn es um eine
passende Umzäu-
nung, die individu-
ell oder aus einem
großen Sortiment an
Fertigelementen zu
jedem Haus und Hof
geht. "Der erste Eindruck ist eine Vi-
sitenkarte" so Astrid Burmeister.
Hierbei ist nicht nur die Optik ent-
scheidend, auch die eigenen Vorstel-
lungen und Wünsche des Kunden,
z.B. Einbruchsicherheit, Sichtschutz
der Automatisierung werden mit ein-
bezogen. Eine ausführliche und in-
dividuelle Beratung, auch direkt
beim Kunden zu Hause, ist die
Grundlage unserer Arbeit, informiert
Frau Burmeister.
Auf dem Celler Firmengelände, An
der Koppel 1a, findet der Kunde eine
große Ausstellung von Zaun-, Tor-
und Sichtschutzelementen sowie eine

Fotomappe mit fertiggestellten Bei-
spielen zufriedener Auftraggeber.
Astrid Burmeister ist die Qualität der
Produkte sowie die fachliche Kom-
petenz und professionelle Ausfüh-
rung der Montagearbeiten sehr ans
Herz gelegen. "Unsere Kunden
möchten alle eine dauerhaft pflege-
leichte Umzäunung, die wir mit un-
serem Angebot von verzinkten und
pulverbeschichteten Elementen an-
bieten können", erklärt Astrid Bur-
meister. Weitere Angebote der Fir-
ma Metallideen sind Zier- und Fens-
tergitter, Vordachkonstruktionen,
Geländer oder Regale.
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 Geburtstage vom 18. Juli bis 24. Juli 2022
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Dr. Cord Gaus geb. am 19.07.1951 71. Geburtstag
Günther Ludewig geb. am 21.07.1949 73. Geburtstag
Monika Schmidt geb. am 22.07.1942 80. Geburtstag
Jürgen Meier geb. am 24.07.1938 84. Geburtstag

Nienhagen
Elfi Bruns geb. am 18.07.1946 76. Geburtstag
Bodo Lehmann geb. am 18.07.1940 82. Geburtstag
Wally Böse geb. am 19.07.1929 93. Geburtstag
Werner Hetz geb. am 19.07.1937 85. Geburtstag
Karin Riedel geb. am 19.07.1947 75. Geburtstag
Bernd Kippermann geb. am 20.07.1950 72. Geburtstag
Annegret Busse geb. am 21.07.1938 84. Geburtstag
Mile Gashi geb. am 21.07.1948 74. Geburtstag
Hans Paulsen geb. am 21.07.1934 88. Geburtstag
Monika Eduard geb. am 22.07.1946 76. Geburtstag
Irene Martens geb. am 22.07.1936 86. Geburtstag
Edeltraut Podratzky geb. am 22.07.1944 78. Geburtstag
Klaus Willers geb. am 22.07.1936 86. Geburtstag
Elisabeth Gärtner geb. am 23.07.1946 76. Geburtstag
Friedrich-Karl Printz geb. am 23.07.1941 81. Geburtstag
Erika Köhler geb. am 23.07.1940 82. Geburtstag

Wathlingen
Karin Thoms geb. am 18.07.1950 72. Geburtstag
Anni Kesselhut geb. am 19.07.1940 82. Geburtstag
Ingrid Lienau geb. am 19.07.1952 70. Geburtstag
Gabriele Schmidt geb. am 19.07.1951 71. Geburtstag
Detlef Dittrich geb. am 19.07.1952 70. Geburtstag
Gertraud Bütow geb. am 20.07.1942 80. Geburtstag
Valentino Felchero geb. am 20.07.1948 74. Geburtstag
Renate Hörnlein geb. am 20.07.1950 72. Geburtstag
Ilse Herrigt geb. am 21.07.1936 86. Geburtstag
Inge Ruthe geb. am 21.07.1936 86. Geburtstag
Hermann Gatzke geb. am 23.07.1942 80. Geburtstag
Brigitte Grüning geb. am 23.07.1934 88. Geburtstag
Hans-Joachim Hahn geb. am 23.07.1947 75. Geburtstag
Ingrid Möller geb. am 24.07.1938 84. Geburtstag
Karin Reichard geb. am 24.07.1935 87. Geburtstag
Helmut Schmidt geb. am 24.07.1948 74. Geburtstag
Manfred Winter geb. am 24.07.1944 78. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Juli 2022

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Montag, den 11. Juli 2022 ab 09.00 Uhr, Donnerstag, den
21. Juli 2022 ab 14.00 Uhr im Rathaus Nienhagen, 1. Etage , kl. Sitzungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Jubiläum 1 Jahr Hagener Landmarkt am 15.7.2022 (14 - 19 Uhr) / mit Tombola
Liebe Bürger, Marktbeschicker
und Marktteilnehmer,
nun hat der Hagener Landmarkt bereits 1
Jahr Bestand und erfreut sich vieler Besu-
cher aus den angrenzenden Gemeinden und
Wohnmobilisten, die das Angebot zu schät-
zen wissen. Natürlich gibt es auch neugie-
rig Interessierte, die den Markt im Vorü-
bergehen besuchen und dabei etwas für
ihren Gebrauch finden.
Natürlich ist im Moment durch die laufen-
de Inflation der Geldbeutel nicht ganz so
weit geöffnet, was man akzeptieren muss.
Darum versuchen wir mit diesem 1-jähri-
gen Jubiläum wieder
ein paar Anreize zu we-
cken.
Gesunde Ernährung,
aufgeschlossene Unter-
haltung und Spaß am
Einkaufen wird auf je-

den Fall geboten, dies sollten wir uns er-
halten.
Ein paar kleine Attraktionen werden am
15.7.22 den Markt bereichern :
Es wird eine Tombola geben, in dem je-
der Teilnehmer (außer Marktbeschicker
und Marktleiter) seine Adresse in eine
Los-Box einwerfen kann.
Die Verlosung findet am 15.7. noch auf
dem Marktplatz ca. gegen 18 Uhr statt.
Es wird eine Hüpfburg und Slush-Ice für
Kinder geben.
Musikalisch wird auch etwas geboten.
usw. …mal schauen

Ein geselliges Beisammensein
mit den Marktbeschickern soll
den Abschluss des Markttages
abrunden.
Bier, Wein, Saft von Weerhuus

und etwas zu Essen von Imbiss Schmidt
und Aldo sollen natürlich dazugehören.
Also lasst euch nicht lumpen und kommt
zahlreich  zum Hagener Landmarkt.
Gern fordere ich auch politisch tätige Mit-
glieder aller Parteien auf, hier mitzuma-
chen.
Gern ist der Hagener Landmarkt auch für
neue Marktbeschicker offen, wer sich denn
dazu bewogen sieht MITZUMACHEN.
Also an alle Interessierten, auf geht’s.
Kommt am 15.7.2022 (14-19 Uhr) und
macht mit. Jeder ist auf dem Hagener Land-

markt herzlich will-
kommen.
Genau so freue
ich mich über
jeden Besucher
auf dem jeden
Freitag stattfindenden Hagener Landmarkt.
Euer Marktleiter
Wilfried
Schumacher
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Bestattungsinstitut Schacht
Inh. Malte Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Martinskirchengemeinde
Großmoor

Seniorennachmittage
fallen aus

Der Seniorennachmittag der Martinskirchenge-
meinde muss leider aus Krankheitsgründen im
Juli und August ausfallen. Im September soll er
wieder stattfinden.

Gottesdienste
Evangelisch-Lutherische

Kirchengemeinde Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398,
Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers
u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven Gutzeit
Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsanti-
lis, Öffnungszeiten, Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-
18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schil-
bock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 17.07. 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 24.07. 10.00 Uhr Gottesdienst

11.15 Uhr Taufgottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde
Großmoor

Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor,
Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail:
kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Vakanzvertreter Pastor Stefan Thäsler,
Celle, Tel.: 0151 42382546
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18 Uhr,
Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.:
05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 17.07. Bitte besuchen Sie

einen Gottesdienst in
der Region!

So. 24.07. Bitte besuchen Sie
einen Gottesdienst in
der Region!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde
St. Marien Wathlingen

Pastor: Pastor Michael Schultheiß, Tel. 05144 - Tel.
82 07 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-13558
Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970
727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr, Don-
nerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvor-
standes: Dr. Sieglinde Ammann, Tel. 972581,
www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung:
Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof:
Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
Sa. 16.07. 10.00 Uhr Gottesdienst zur

Goldenen Konfirmati-
on (2021)
Pastor Schultheiß

So. 17.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor
Schultheiß

So. 24.07. 10.00 Uhr Taufgottesdienst,
Pastor Schultheiß



Wathlinger Bote – 7 – 16. Juli 2022/29

Ein Höhepunkt im Kirchenjahr je-
der katholischen Gemeinde ist das
Fest der Hl. Erstkommunion.
Nach langer Vorbereitungszeit
empfingen am Dreifaltigkeitssonn-
tag, der das Ende des
Oster festkreises nach dem
Pfingstsonntag markiert, elf Kin-
der in der St.Marienkirche von
Nienhagen das Sakrament der Hl.
Erstkommunion.
Nach dem feierlichen Gottesdienst
traf man sich zum traditionellen Sektempfang, den der
Gemeindekreis Kirche-Kultur-Kunst vorbereitet hatte. Den zahlreichen Mitwirkenden, die
auf unterschiedlichste Weise den Tag unvergesslich machten, ein herzliches Vergelt's
Gott – und möge der ein oder andere wie die neuen Meßdiener/innen über den Festtag
hinaus, den Weg zu St.Marien in Nienhagen finden.
Der Gemeindekreis Kirche-Kultur-Kunst lädt zu seinen regelmäßigen monatlichen Tref-
fen ein und freut sich über Anregungen und neue Ideen.
Ansprechpartner Sebastian Blazy: Tel.: 05144-1576 oder Email: sebastian.blazy@t-
online.de

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Zu verkaufen
Rasenmäher Benzin von STIGA, fast
neu, NP 625 € für 320 € VB zu verkau-
fen. Tel. 01 75 - 5 98 47 16

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

§§  Rechtsanwälte
Georg Graf v. Perponcher
Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 45
www.ra-perponcher.de

ZELTEN DER TROLLE

Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Mari-
en, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.
Alle Veranstaltungen, Gruppenstunden fallen bis auf Widerruf aus.
Für St. Ludwig – St. Hedwig in Celle, St. Raphael in Lachendorf und St. Marien in
Nienhagen St. Ludwig in Celle:  Sonntag – Hochamt um 11.00 Uhr
St. Hedwig in Celle: Samstag – Vorabendmesse um 18.00 Uhr und an jedem 1. Sonn-
tag im Monat um 9.30 Uhr Heilige Messe (Familienmesse)
St. Raphael in Lachendorf:
An jedem 1. Sonntag im Monat: Samstag - Vorabendmesse um 18.00 Uhr
An jedem 3. Sonntag im Monat: 9.00 Uhr Heilige Messe
St. Marien in Nienhagen Samstag, 30.07.2022  um 18.00 Uhr Vorabendmesse an je-
dem 1./3. und 5. Samstag im Monat

Endlich war es soweit. Unsere
schlauen Füchse freuten sich
schon lange auf das gemeinsame
Abschlusszelten.
Bei schönstem Wetter bauten wir
unser Zelt gemeinsam mit den El-
tern auf der Trollwiese auf.
Nach der Verabschiedung von den
Eltern schnitzten die 5 Füchse ihre
Stockbrotstöcker. Als die Kohlen
glühten, wurden Würstchen gegrillt,
dazu das Stockbrot.
Janina, unsere Auszubildene leite-
te eine schöne Geschichte an und
jedes Kind durfte mit kreativen Ideen dazu
beitragen. Da wurde viel gekichert und auch
manchmal etwas Gruseliges dazu beigetra-
gen.
Als es endlich zu dämmern begann, ging es
los zur Nachtwanderung. Dazu legten wir uns
leuchtende Knick-Armbänder um die Hand-
gelenke.
Wir blieben eng zusammen, denn der Wald
erschien allen Kindern fremd mit seinen
nächtlichen Lauten und Geräuschen.
Von weitem sahen wir ein rotes Licht am Pla-

neplatz. Wir pirschten uns leise näher und
entdeckten einen mit Snacks und Getränken
gedeckten Tisch. Kerzen und eine Lichterkette
beleuchteten den Tisch. Eine große Freude
gab es als die Kinder die kleinen Taschen-
lampen entdeckten.
Wieder auf unserer Zeltwiese angekommen,
bereiteten wir uns für die Nacht vor. Mit dre-
ckigen Füßen, aber geputzten Zähnen ging
es in die Zeltkabinen. Nach der Gute-Nacht-
Geschichte schliefen alle nach und nach
glücklich und zufrieden ein.

Ein tolles Abenteuer der
Vorschulfüchse ging am
nächsten Morgen mit ei-
nem gemeinsamen Früh-
stück zu Ende, wird aber
uns allen in schönster Er-
innerung bleiben! S. Vo-
ges

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 19. Juli 2022 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 20. Juli bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de
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Soll der Schulverein sterben???
Liebe Mitglieder des Schulvereins, liebe Eltern ,  
warum hat die Grundschule Adelheidsdorf
einen Schulverein? Eine Frage, die sich der
eine oder andere von euch sicher schon ge-
stellt hat.
Der Schulverein der GSA wurde am 15. Juni
1997 gegründet. Seitdem versuchen Eltern,
die Grundschule und die Kinder der GSA mit
Kuchen- und Waffelverkäufen, Flohmärkten
und Beiträgen zu unterstützen. In den letzten
25 Jahren (!!!) konnten Spielgeräte, Instru-
mente und Spielzeug angeschafft werden. Es
wurden Theaterbesuche, Schulplaner, Zirkus-
projekte unterstützt und finanziert. Die Ein-
schulungen wurden durch die Bewirtung des
Schulvereins noch etwas schöner. Es wur-
den Feste organisiert und bei anderen Veran-
staltungen mitgewirkt. Alle HelferInnen haben
ihre Freizeit gern geopfert, um etwas Geld in
die Kasse des Vereins zu spülen.
Dieses Geld diente und soll auch zukünftig
zur Finanzierung von Projekten für die Kinder
der Grundschule Adelheidsdorf dienen, also
für EURE KINDER!
Seit 2016 hat der Verein ca. 12.000 € in Pro-
jekte, Instrumente, Schultagebücher, Spielge-
räte und vieles mehr investiert!

Wir hatten euch heute eingeladen zur Mitglie-
derversammlung des Schulvereins. Die Ein-
ladung haben wir im Wathlinger Boten vom
25. Juni 2022 gesetzt und allen Kindern in
der Schule ausgehändigt. Neben dem Vor-
stand sind zwei weitere Mitglieder erschie-
nen. Wir waren nicht beschlussfähig. Die Ver-
sammlung wurde um 19.15 Uhr beendet.
Der 1. Vorsitz, die Stelle des Kassenwarts und
zwei Kassenprüfer müssen neu besetzt wer-
den. Dies konnte nicht stattfinden. Der ge-
samte Vorstand hat nach den Sommerferien
kein Kind mehr an der Grundschule….
normalerweise war dies in den vergangenen
25 Jahren immer ein Grund, den Staffelstab
an die nächste Generation an Grundschul-El-
tern abzugeben. Wir haben durch eure Ab-
wesenheit verstanden, dass niemand bereit
ist, diese Ämter für einen gewissen Zeitraum
zu bekleiden. Wir wissen, dass es schwierig
ist und keiner Zeit hat. Wir mussten in den
vergangenen Jahren auch versuchen, Arbeit,
Familie, Freizeit und Vereinsarbeit unter einem
Hut zu bekommen.
Trotzdem haben wir es immer gern gemacht.
Wir haben uns gefreut, wenn wir etwas Schö-
nes für unsere GrundschülerInnen finanzie-

ren konnten. Wir haben Zeit in etwas Sinn-
volles investiert.
Es ist an der Zeit, dass der Vorstand mit El-
tern von Kindern aus der Grundschule be-
setzt wird. Wenn keiner von euch bereit ist,
etwas Zeit zu investieren, dann müssen wir
den Verein auflösen. Nach den Ferien wer-
den wir einen zweiten Versuch starten und
euch erneut zu einer Mitgliederversammlung
einladen. Sollten sich bis dahin keine Freiwil-
ligen gemeldet haben, werden wir schweren
Herzens weitere Schritte zur Auflösung des
Vereins einleiten müssen.
Folgende Veranstaltungen, die bisher ordent-
lich Geld in die Kasse gespült haben, werden
wir nicht ausführen können:
27. August 2022: Bewirtung zur Einschulung
4. September 2022: Kaffee- und Kuchenver-
kauf beim Moorbockcross
12. November 2022: Laternenfest mit der frei-
willigen Feuerwehr 
Der beliebte Kinderflohmarkt musste bereits
aufgrund fehlender Organisatoren und Helfer
eingestellt werden.
Corona hat uns in den letzten Jahren allen das
Leben schwer gemacht und auch der Verein
konnte nicht so wirken, wie man es sonst ge-

wohnt war. Jetzt ist die Zeit,
wieder durchzustarten! Eine
Gemeinde wie Adelheids-
dor f/Großmoor/Dassels-
bruch braucht Freiwillige, sie
braucht Vereine. Wir Er-
wachsenen müssen unseren Kindern zeigen,
dass man nicht nur an sich selbst denken soll-
te, sondern auch an das Gemeinwohl. 
Lasst den Schulverein nicht sterben!
Wir lassen euch nicht allein. Wir haben in den
letzten Jahren viel Erfahrungen gemacht und
geben diese gern an euch weiter.  
Sollte der eine oder andere von euch die Or-
ganisation der o. g. Veranstaltungen überneh-
men wollen, dann meldet euch. Das Gleiche
gilt für Freiwillige, die die vakanten Posten
übernehmen würden.
Ja, es ist etwas Arbeit! ABER es handelt sich
nur um ein paar Termine im Jahr, um ein paar
Stunden. Stunden, die man in Gesellschaft mit
anderen netten Menschen verbringt. Stunden,
die man in die Zukunft von Kindern investiert.
Vielen Dank für das Lesen dieser Zeilen. Bleibt
gesund!  Im Namen des gesamten Vorstands
des Schulvereins.
Nadine Truffel  · 1. Vorsitzende

Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro
der Samtgemeinde Wathlingen
im KESS Nienhagen ist während

der Sommerferien geöffnet:
Mittwoch, 24.08.22
9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Das KESS Nienhagen und Wathlingen sind ab
Donnerstag, den 25.08.22 wieder für offene Angebo-

te und Kurse geöffnet! Wir wünschen Ihnen eine
schöne Ferienzeit! Das KESS-Team

BEGEGNUNG
Familien Café am Marktplatz

Termine: 05.08. und 19.08.22
Freitag,15.00 - 16.30 Uhr KESS Nienhagen während
des Wochenmarkts
Kommen - klönen und Kontakte knüpfen…

Sie kümmern sich ehrenamtlich
um Schutzsuchende und Geflüchtete?

Wir bieten wieder an:
Coaching-Angebote

„Einfach ...miteinander reden“:
Mittwoch, den 20.7., 18.00 Uhr, KESS Wienhausen mit Sigrid
Thöling und Ghassan Tahboub
Dienstag, den 26.7., 18.00 Uhr, KESS Nienhagen mit Sigrid
Thöling und Peter Klages
ohne Anmeldung und kostenfrei!

Im Rahmen unser

 Integrationsakademie für Ehrenamtlichen,
Schutzsuchende und Geflüchtete

bieten wir an:
Donnerstag, den 28.7., 18.00 Uhr, KESS Wathlingen:
Thema: Mietrecht
Referentin:  Ilse-Anne Otte, Juristin  (mit ukrainischer Übersetzerin)
Dienstag, den 2.8., 18.00 Uhr, KESS Wathlingen:
Thema: Deutsches Versicherungswesen – Sozial- und privatrechtl.
Versicherungen;
Referentin: Ann-Kathrin Stark  (mit ukrainischer Übersetzerin)

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

KESS-Team auf Studienreise ins dänische Aarhus
In den vergangenen Jahren unternahm das Team vom Mehr-
generationenhaus und Familienzentrum KESS regelmäßige
Reisen ins europäische Ausland, um von sozialen Projekten zu
lernen. Nach einer längeren Corona-Pause fuhr nun eine 15-
köpfige Gruppe vom 23. bis zum 25. Juni ins dänische Aarhus.
Die Stadt in der Region Mitteljütland ist nach Kopenhagen mit
350.000 Einwohner*innen die zweitgrößte Dänemarks und hat
sich der Nachhaltigkeit und somit der Umsetzung der Unesco-
Ziele verschrieben. In einem seit mehr als 15 Jahre währenden
Prozess wurde Aarhus zu einer Stadt, in der neue Ideen kulti-
viert, innovative Formen der Zusammenarbeit erprobt und neue
Technologien entwickelt und eingesetzt werden. Eine Stadt
voller Erneuerungswillen. Mit dem klaren Ziel vor Augen, sich
stärker auf das zu konzentrieren, was für die Bürger*innen
und die Gesellschaft von Wert ist und damit einen zeitgemä-
ßen Ansatz in der Wohlfahrtsentwicklung zu schaffen.
Grund genug für das KESS-Team, die verschiedensten Projekte
im Bereich bürgerschaftlicher Entwicklung zu besuchen:
Zunächst stand auf dem Programm das Freiwilligen-Center,
eine zentrale Dachorganisation, die für die Großstadt Aarhus
wie das KESS-Wissensnetz funktioniert und bürgerschaftliches
Engagement fördert. Hier wird neben digitalen Lösungen ver-
stärkt auf den Kontakt von Mensch zu Mensch Wert gelegt.
So ist es in einem Beratungsbereich jederzeit möglich, Hilfe
und Unterstützung - ohne Anmeldung - zu erhalten.
Danach ging es zu einem futuristischen Gewächshaus im Ha-
fenbereich - dem Domen -, auch einer kommunalen Einrich-
tung der Stadt. Neben einem kleinen Cafe mit ökologischen
Produkten wurde dort viel Raum für selbst organisierte Pro-
jekte der Bürger*innen geschaffen wie z.B. dem Anlegen klei-
ner Gemüsebeete.
Es folgte der nächste Programmpunkt: Das direkt an der Ost-
see gelegene neu erbaute Mehrgenerationen-Stadtviertel. Hier
wurde Wohnraum für ca. 4000 Menschen geschaffen - eine
Architektur zum Staunen - mit vielfältiger sozialer "Durchmi-
schung" und - von der Stadt Aarhus - geplanten und organi-
sierten Begegnungsangebo-
ten zwischen den Generati-
onen. Besonders beein-
druckt war das KESS-Team
vom Multi-Generationen-

haus, in dem junge Familien, Senior*innen, Studierende, Men-
schen mit Einschränkungen und zu Pflegende miteinander woh-
nen. Alle in ihren eigenen Wohneinheiten, jedoch mit vielfälti-
gen Gemeinschaftsräumen wie Dachterrassen, gemütlichen Ge-
meinschaftsküchen, Musik- oder Bewegungsräumen.
Am nächsten Tag stand der Besuch von Europas größtem Bi-
bliotheks- und Begegnungszentrum an: Das Dokk 1, eine Art
KESS im XXXL-Format; In ganz Europa durchlaufen gerade
öffentliche Büchereien eine gewaltige Transformation von alt-
ehrwürdigen Bildungsstätten hin zu multiplen Kultur- und Ver-
anstaltungsorten. Im dänischen Aarhus lässt sich diese Zukunft
schon besichtigen.
Am Nachmittag durfte dann im DokkX, einem Cyber-Lab im
Dokk 1, ganz praktisch erprobt werden, wie eine "menschen-
freundliche" Digitalisierung im Bereich von Pflege und Unter-
stützung Älterer und Pflegebedürftiger aussehen kann. Dort
können innovative Design-Rollatoren, bewegliche Möbel, in-
teraktive Rollstühle oder auch Bewegungs-Apps jederzeit er-
probt werden, ohne dass kommerzielle Interesse dahinterste-
hen.
Da Aarhus in 2017 auch Kulturhauptstadt Europas war, gab es
am letzten Tag noch einige Museen zu besuchen. Besonders
beeindruckt hat das Freilichtmuseum "De gamle By/ Die alte
Stadt", aber auch das Kunstmuseum Aros und das Frauenmu-
seum mit einer Astrid-Lindgren-Ausstellung waren beeindru-
ckend.
Eine Auswertung der Reise wird das Team, das die Kosten der
Reise selbst übernahm, auf einem Zukunftstag am Ende der
Sommerferien vornehmen. Das Fazit stand jedoch schon einmal
fest: Nachhaltigkeit und soziale Entwicklung können Hand in
Hand gehen mit Digitalisierung und Innovation und damit ei-
nen Lebensraum schaffen, in der jede und jeder die Möglich-
keit hat, Verantwortung für sein Leben zu übernehmen und
seine eigenen Fähigkeiten einzusetzen. Und genau das - so
findet das KESS-Team- lässt sich auch auf kleinere Kommunen
übertragen.
Interessante Links:
Multi-Generationenhaus: https://generationerneshus.aarhus.dk/
Dokk1:  https://dokk1.dk/english
DookX https://dokkx.aarhus.dk/english/welcome-to-dokkx/

KESS · KESS · KESS · KESS · KESSKESS · KESS · KESS · KESS · KESS
„Menschenfreundliche" Digitalisierung im Cyber-Lap im DokkX

"Domen", ein Kuppel-Gewächshaus
aus Glas mit viel Platz im Außenbe-
reich für "urban gardening" Besuch der Freiwilligen- Agentur Dokk1, Europas größtes Bibliotheks- und Begegnungszentrum
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KiTa Moorwichtel zu Besuch bei der
Freiwilligen Feuerwehr Großmoor

SOMMERFEST IM TROLLGARTEN

Olympiade der Trolle mit Haus Nienhagen

Keyboards für die Grundschule Adelheidsdorf

SoVD Ortsverband Nienhagen
„Wir sind wieder da und waren nie richtig weg!“

Auch in diesem Jahr konnte der Schul-
verein der Grundschule Adelheids-
dorf mit Hilfe der TUI-Stiftung wieder
eine tolle Anschaffung der Grund-
schule Adelheidsdorf übergeben.
In Absprache mit der Schulleitung wurde sich
noch einmal für Musikinstrumente entschie-
den, da die Grundschule Adelheidsdorf im
Zuge des Umbaus des alten Hauptgebäudes
erstmalig einen separaten Musikraum erhält.
Es wurden 5 Keyboards für den Musikunter-
richt angeschafft, um diesen noch spannen-
der und abwechslungsreicher für die Grund-
schüler zu gestalten. Zusammen mit den bis-
herigen Bestand an Musikinstrumenten und
den in den letzten Jahren vom Schulverein

und der TUI-Stiftung geschenkten In-
strumenten, wie Gitarren, Soundbel-
lows und Boomwhackers haben die
Kinder nun die Möglichkeit ihre mu-

sikalischen Talente im Unterricht zu
zeigen.
Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle
an die TUI-Stiftung, vertreten von Claudia
Rickens, die diese Projekte viele Jahre un-
terstützt hat und es möglich gemacht hat
immer wieder ein Lächeln in die Gesichter
der Kinder zu zaubern.
Wir wünschen viel Spaß mit den Keyboards
und den anderen Anschaffungen im Unter-
richt. Euer Schulverein der Grundschule Adel-
heidsdorf. Nadine Truffel, 1. Vorsitzende

Großmoor: In der letzten Wo-
che war es nach langer
Zwangspause wieder so-
weit… Kinderstimmen am
Gerätehaus in Großmoor.
Ortsbrandmeister Axel Kern-
bach und sein Stellvertreter
Frank Oliver Stantze begrüßten
31 Vorschulkinder und ihre 4
Erzieherinnen aus der Kita
Moorwichtel bei bestem Wet-
ter zur Brandschutzerziehung.
Aufgeteilt in mehrere Gruppen
veranschaulichten die beiden
Brandschutzerzieher kindergerecht das The-
ma Feuerwehr und sorgten so für viele leuch-
tende Kinderaugen. Die „Verwandlung“ von
Axel zum Atemschutztgeräteträger zog das
allgemeine Interesse schnell auf sich. Bei der
anschließenden Erkundung der Fahrzeuge
waren die Kinder in ihrem Element und auf-
kommende Fragen seitens der Moorwichtel
wurden ausführlich beantwortet. Am Ende

der Brandschutzerziehung konnten die Kin-
der mit „Feuer-
wehrmann Sam“
Heften und Bastel-
bögen überrascht
werden und machten sich anschließend auf
den kurzen Heimweg in die angrenzende KiTa.
Text: Frank Oliver Stantze, FF Großmoor
Foto: Kita Moorwichel

Anfangs dachten wir noch, dass Fest würde
ins Wasser fallen, doch nach einem heftigen
Regenschauer konnten wir richtig loslegen.
Wir starteten mit dem Bewegungslied „Dreh’
dich im Kreis“ und im Anschluss gab es eine
tolle Vorstellung vom Zirkus „Wunder“ der
Vorschulfüchse.
Jeder Fuchs bekam seinen Portfolio-Ordner von
3 Jahren Waldkindergarten und eine Schatz-
truhe mit vielen kleinen Überraschungen.
Nach dem von Eltern errichteten Buffet be-
gannen wir mit den Spielen, Basteln und
Schminken. Die Kinder mussten sich 5 Kreu-
ze erspielen und damit gab es dann einen
kleinen Preis bei den Erziehern.
Als Highlight hatten wir den Eiswagen bestellt,
welcher Groß & Klein glücklich machte.
Vielen Dank an alle Eltern für das leckere
Buffet und den neuen Bollerwagen. Den

Fuchseltern danken
wir für den Stachel-
beerbusch und das
Waffeleisen für un-
sere regelmäßigen
Lagerfeuer.
Auch dem Vorstand
sagen wir DANKE  für ein gelungenes Kita-
jahr, die gute Zusammenarbeit und das über-
raschende Geschenk für jeden einzelnen Mit-
arbeiter.
Das Waldteam wünscht allen Trollen und ih-
ren Familien eine erholsame Ferienzeit !
S. Voges

Mitglieder-Grillfest des SoVD-Ortsverbandes
Nienhagen am Sonntag, den 17. Juli 2022
Fehlende Veranstaltungen oder nur einge-
schränkte Möglichkeiten für Veranstaltungen,
abgesagte Veranstaltungen, kein Mitglieder-
frühstück, keine Weihnachtsfeier, dafür Lief-
erservice und Geburtstagsgeschenke, Oster-
und Weihnachtspräsente nach Hause – so
sah es in den letzten zwei Jahren coronabe-
dingt beim SoVD-Ortsverband Nienhagen
aus. Jetzt kehrt endlich wieder Normalität ein
– es ist Sommer, schönes Wetter, warme
Temperaturen – was kann es da Schöneres
geben als endlich wieder GRILLEN!
Der Vorstand des SoVD Ortsverbandes Ni-
enhagen freut sich, dass man sich nach die-
ser langen, harten Zeit endlich wieder „nor-
mal“ treffen darf. Alle Mitglieder sind herz-

lich eingeladen, sich in diesem Jahr statt zum
traditionellen Mitgliederfrühstück zu einem
Grillfest zu treffen. Hiermit soll auch jünge-
ren und beruftstätigen Mitgliedern und Inter-
essierten die Möglichkeit gegeben werden,
sich ein Bild vom SoVD Ortsverband Nien-
hagen und seinen Aktivitäten machen. Zur
besseren Planung ist eine Anmeldung er-
wünscht. Natürlich sind auch Kurzentschlos-
sene ohne Anmeldung und Gäste herzlich
willkommen. Die Anmeldung kann bei Car-
men Kahle, Tel. 0171-57493011, bei Ingrid
Lerch, Tel. 05144-6674961 oder 01523-
8943635 und bei Rosi Beckmann, Tel.
01520-3128339 oder unter
anmeldung@kesselhut-papenhorst.de erfol-
gen. Gerne können auch Salate oder andere
Beilagen mitgebracht werden.

Nach zwei Jahren Co-
ronapause gab es end-
lich wieder ein Treffen
zwischen den Trollen
und den Bewohnern
vom Haus Nienhagen.
Wir trafen uns an ei-
nem sonnigen Vormit-
tag zu einer Olympiade
im Vorgarten des Seni-
orenheimes.
Die Betreuer des Hau-
ses und Erzieher der Kita planten vorab die
Spiele und den Ablauf. Auch die Eltern der Trol-
le waren eingeladen. Nach einem Durchgang
beider Teams mussten sich alle erstmal mit
den Snacks und Getränken stärken, welche
uns netterweise vom Heim gestellt wurden.
Nach der Auswertung gab es die Siegereh-

rung: Das Haus Nienhagen lag mit etwas
mehr Punkten vor dem Trollgarten. Die Trol-
le freuten sich über die tollen Medaillen und
beim nächsten Mal möchten sie unbedingt
den Wanderpokal gewinnen. Wir freuen uns
schon. Wir danken alle für den schönen Vor-
mittag ! S.Voges

Jetzt anmelden: Großes Familienfest im Freibad
Vereine und Institutionen in der Samtgemeinde

Wathlingen gesucht
Am 4. September von 11 bis 17
Uhr veranstaltet Nienhagen Kul-
tur (NI-KU) mit Unterstützung
der Samtgemeinde Wathlingen
im Freibad Papenhorst wieder
ein großes Familienfest.
Schirmherrin der Veranstaltung
wird Samtgemeindebürger-
meisterin Claudia Sommer sein
Bereits im letzten Jahr kamen
einige 100 Familien zu einem
Erlebnistag ins Freibad. Dank
der Unterstützung und aktiven Gestaltung des
Tages von vielen Vereinen und Institutionen,
war der Tag ein großer Erfolg. „Wir würden
uns freuen auch in diesem Jahr wieder zahl-
reiche Vereine und Organisationen mit einem
„Mitmachstand“ begrüßen zu dürfen“, so
Alexander Hass von NI-KU
Dazu wurde jetzt wir ein Anmeldeformular auf
www.ni-ku.de bereit gestellt.
Auch in diesem Jahr planen ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer das Fest mit einer Büh-
ne. Es besteht damit auch die Möglichkeit,
sich für einen Auftritt zu bewerben.
Laut Veranstalter haben sich bereits einige

Vereine angemeldet. Bei Rückfragen steht
das Orgateam unter 0172-6140870 direkt zur
Verfügung.
Auch werden noch ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer für das Organisationsteam ge-
sucht. In einem ersten Planungstreffen - in
der nächsten Woche - wird das Planungs-
team das Fest besprechen. Bürgerinnen und
Bürger die als Planer*innen und Organisato-
ren (mit oder ohne Erfahrung)  unterstützen
wollen - melden sich gerne unter 0172-
4477503 per WhatsApp oder telefonisch bei
Alexander Hass. Alternativ per email
Kontakt@ni-ku.de.

Sommerliche Dekoration: viele farbenfrohe Schmetterlinge
entstanden beim zweiten Bastelnachmittag des SoVD
Ortsverbandes Nienhagen

Mit viel Eifer und Spaß wurde in geselliger Runde gebastelt

SoVD Ortsverbande Nienhagen
Nächster Bastelnachmittag am 20. Juli 2022

„Windlichter aus Glas als Sommerdekoration“
Im Juni gab es den zweiten Bas-
telnachmittag des SoVD Ortsver-
bandes Nienhagen. Eine Runde
bastelfreudiger Damen stellte un-
ter der Leitung von Burgl Wengert
farbenfreudige Sommerdekoratio-
nen aus Schmetterligen her. Alle
Beteiligten hatten sichtlich Freude
am Gestalten und waren mit viel
Spaß und Eifer bei der Sache.
Der nächste Bastelnachmittag fin-
det am Mittwoch, den 20. Juli 2022

statt. Diesmal werden Windlichter
aus Glas als Sommerdekoration
selbst gestaltet. Burgl Wengert freut
sich auf noch mehr Interessierte.
Eine Anmeldung ist erwünscht, um
genügend Bastelmaterialien vor Ort
zu haben. Aber auch Nichtangemel-
dete sind herzlich willkommen. Die
Anmeldung kann bei Burgl Wengert
unter 05144-2507 erfolgen.
Fotos: Burgl Wengert
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Schützenverein "Freischütz" e.v. Wathlingen von 1922
Eine Runde um den Kaliberg

Die LandFrauen informieren

Schützenverein "Freischütz" e.V. Wathlingen von 1922
Die Landemeisterschaften sind in vollem Gange

ASV Tennis: U10 w mit Auswärtssieg beim
TV GG Ramlingen-Ehlershausen

Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen
Kalihaldenabdeckung – eine Zwischenbilanz nach 8 Jahren „Planung“

Von der groß angekündigten Mediation zu der
seit 2014 geplanten Kalihaldenabdeckung in
Wathlingen haben wir schon lange nichts mehr
gehör t. Die Kosten, die den Bürgern
(insbesondere für die teuren Rechtsanwälte
der Gemeinden) entstehen, sind ebenfalls nicht
bekannt. Inhaltlich kann unserer festen Über-
zeugung nach ohnehin nichts Sinnvolles dabei
herauskommen. Die Mediation sollte aus un-
serer Sicht von Beginn an nur dazu dienen,
die - Bürger und Umwelt stark belastende -
Haldendeponie mittels eines faulen politischen
Kompromisses doch noch irgendwie durch-
setzen zu können. Notwendig wären statt ei-
nes Vermittlungsverfahrens Untersuchungen
und Informationen zur Umweltsituation an der
Halde und im Bergwerk. Eine Entscheidung
kann es ohnehin ausschließlich im gesetz-
lich vorgeschriebenen Planfeststellungsver-
fahren Haldenabdeckung geben.
Wir haben im Februar dieses Jahres über die
Schreiben der BI an das LBEG wegen der vie-
len Defizite bei der geplanten Haldenabde-
ckung und die kritischen Stellungnahmen der
Fachbehörden wie auch des Landkreis-Gut-
achters informiert. Durch die Bank lehnen die-

se die Abdeckung in der bisher geplanten Form
oder sogar grundsätzlich ab. Zudem haben sie
immer wieder auf völlig unzureichende Unter-
suchungen des Ist-Zustandes hingewiesen.
Darüber hinaus haben wir dargestellt, wie uns
der (gesetzlich garantierte) Zugang zu Umwelt-
informationen zur Halde und zu den Rüstungs-
altlasten im ehemaligen Bergwerk verweigert
wird. Zwischenzeitlich laufen sechs Wider-
spruchs- und ein Klageverfahren der Bür-
gerinitiative. Das Muster ist immer gleich. Wir
sollen mit bloßen Behauptungen abgespeist
werden. Was wir aber haben wollen, sind Fak-
ten.
Da bleiben wir dran!
Was kann die Politik tun?
Die Mehrheit in Gemeinde- und Samtgemein-
derat Wathlingen will die Interessen der Bür-
ger aus unserer Sicht gar nicht konsequent
vertreten. Wir schreiben das so deutlich, weil
die jahrelange Untätigkeit keinen anderen
Schluss zulässt. Weder hat die Gemeinde
Wathlingen die Zurverfügungstellung ihrer
Grundstücke an der Halde (u.a. eine Wiese)
- zwecks Verhinderung der Haldendeponie -
endgültig verweigert noch hat die Samtge-

meinde die Flächennutzungsplanung für das
Haldengelände - zwecks Beseitigung der
Halde und zugunsten von Natur - geändert.
Die Landesregierung hat sich durch ihren Ab-
fallwirtschaftsplan schon längst auf eine Müll-
deponie in Wathlingen festgelegt, um sich ih-
rer Entsorgungsprobleme zu entledigen.
Vom Landesbergamt (LBEG) ist schon gar kei-
ne Hilfe zu erwarten – diese Behörde ist Geisel
ihrer jahrzehntelangen Untätigkeit und der über-
eilten Genehmigung des Recyclingplatzes
(Brechanlage) für die Haldenabdeckung.
Bleibt der Kreistag.
Der hat richtigerweise die Bedenken der un-
teren Wasserbehörde aufgegriffen, einen
kompetenten Gutachter engagiert und das für
die Realisierung der Haldenabdeckung un-
bedingt erforderliche Einvernehmen mit der
wasserrechtlichen Genehmigung des LBEG
am 25.06.2020 wegen völlig unzureichen-
der Antragsunterlagen verweigert.
Das Umweltministerium als Fachaufsicht hat
daraufhin hilflos und einer Fachaufsicht un-
würdig mit einem oberflächlichen Schreiben
reagiert. Offenkundig wollte das Ministerium
die Argumente der unteren Wasserbehörde

(wie vorher schon K+S und LBEG) mit blo-
ßen Behauptungen aus dem Weg räumen.
In der Kreistagssitzung vom 05.07.2022 hat
die Mehrheitsgruppe im Kreistag nun folgen-
den umfassenden Antrag eingebracht:
„Ergänzender und zusammenfassender Be-
schluss zu dem am 25.06.2020 vom Kreis-
tag in öffentlicher Sitzung unter TOP 16 ge-
fassten Beschluss; Klärungsbedarf und For-
derungen an das LBEG; Antrag der Gruppe
„Gemeinsam für Fortschritt im Landkreis
Celle“ v. 13.06.2022“
Der Antrag wird zunächst im Umweltaus-
schuss beraten und steht in der nächsten
Kreistagssitzung zur Abstimmung.
Wir sind als Bürgerinitiative überrascht und
erfreut, dass die Abgeordneten des Kreista-
ges standhaft geblieben sind und gegenüber
dem Landesbergamt in dem aktuellen Antrag
auf Stellungnahmen des LBEG zu den fach-
behördlichen und Gutachterlichen Stellung-
nahmen sowie auf gründlichen Untersuchun-
gen bestehen.
Gleichzeitig wird damit - völlig zu Recht - ein
rechtsstaatlich einwandfreies Planfeststel-
lungsverfahren gefordert. Holger Müller

Hier die Abfahrtszeiten für unsere Fahrt nach
Bad Gandersheim am 24.7.
Nienhagen - Klosterhof - 15.40
Wathlingen  - Rossmann  15.50
Wathlingen. - Rathaus       16.00

Falls wir in Nienhagen für mehrere eine wei-
teren Haltestopp brauchen, bitte bei Lucienne
Geerits melden. Die Karten werden im Bus
verteilt.

Im Monat nach unserem Schützen-
fest sollte es kein Klönabend wer-
den, wir wollten uns zu einer klei-
nen Radtour treffen. Da der Start
schon für 14:00 Uhr angesetzt war,
für die jüngeren Damen im Verein
noch zu früh und die älteren Damen
fahren meist nicht mehr so aktiv
Fahrrad, fanden sich nur vier Damen
und ein Hund zur "großen Runde"
um den Kaliberg am Schützenhaus
ein. Gemütlich ging es los, wir konn-
ten uns Zeit lassen, denn erst um
15:00 Uhr waren wir zu Kaffee und Kuchen
bei unserer 2. Damenleiterin Vera eingeladen.
Dort trafen wir dann auch auf die "autofahren-
den" Damen. Bei schönem Sonnenschein sa-
ßen wir in gemütlicher Runde beisammen und
ließen uns nicht nur Kaffee und Kuchen
schmecken. Unser Prinz Carsten wurde beim
diesjährigen Schützenfest vom Schützenge-

richt angeklagt. Sein Urteilsspruch lautete,  ein
Runde Sekt für die Schützendamen. Dieses
Urteil wurde von ihm an besagtem Tag in die
Tat umgesetzt, wir ließen es uns schmecken.
Zu etwas späterer Stunde traf dann auch un-
sere Prinzessin Sabine Laue ein und bis in die
frühen Abendstunden wurde noch in gemütli-
cher Runde geklönt. M.O.

Wir sind bei Vera zu Gast

Gab es zwei Jahre keine Landesmeister-
schaften in gewohntem Rahmen, 2020 fie-
len sie komplett aus, 2021 waren die Teil-
nahmebedingungen und die damit verbun-
denen Qualifizierungen für die Deutschen
Meisterschaften andere, sind die Bedingun-
gen und Voraussetzungen für die Teilnahme
an der LM in diesem Jahr wieder wie ge-
wohnt.
Die jüngsten Vereinsmitglieder hatten schon
am 1. Juliwochenende ihren ersten Start mit
der Luftpistole. Hier waren Charlotte Müller
und Daniel Dashevskiy in der Disziplin Luft-
pistole am Start. Charlotte geht in dieser
Saison für die BGS Hänigsen an den Start.
Mit einer Mannschaftsbildung leistungsstar-
ker Schützinnen/Schützen sind die Medail-
lenchancen bei den weiterführenden Meis-
terschaften größer. In der Einzelwer tung
Schüler w. holte Charlotte die Bronzemedail-
le, mit einem Ergebnis von 167 Ring und in
der Mannschaftswertung wurde es die Gold-
medaille. Daniel startet für den "Freischütz"
in der Jugendklasse als Einzelschütze. Mit
einem Ergebnis von 345 Ring holte er die
Silbermedaille.
Als nächste Teilnehmer gingen die Luftge-
wehrauflageschützinnen des "Freischütz" an
den Start. In der Altersklasse Seniorinnen II
erreichte Simone Gärtner mit einem Ergeb-
nis von 304,9 Ring den 35. Platz und Astrid
Michels belegte in der Altersklasse Seniorin-
nen II, mit einem Ergebnis von 313,2 Ring
den hervorragenden achten Platz von
immerhin 65 Starterinnen.
Mit Jan-Oliver Waßmann war in der Klasse
SH1/AB1 m o. Hilfsmittel wieder ein siche-

rer Titelaspirant am Start. Trotz großer Ein-
schränkungen an seinem Schießarm ging er
in Hannover an den Start. In der Disziplin LP
belegte er Platz 4, jeweils der 2. Platz wurde
es in der Disziplin 10 m LP Standard und 25
m. Pistole.
Mit der Luftpistole starteten am vergange-
nen Wochenende die Mannschaftsmitglieder
der Bundesligamannschaft. In der Mann-
schaftswertung holten sie die Bronzemedail-
le, mit den Schützen Philip Aranowski, Jörn
Nachtigall und Christian Oehns. Christian be-
legte in der Einzelwertung den 7. Platz mit
einem Ergebnis von 374 Ring, Philip belegte
Platz 9. mit einem Ergebnis von 373 Ring
und in der Altersklasse Herren II holte Jörn
die Silbermedaille mit einem Ergebnis von
372 Ring.
Torben Wolf konnte an diesem Tag sicherlich
nicht mit seinem Ergebnis von 355 Ring zu-
frieden sein, damit belegte er den 30. Platz.
Am selben Tag waren die Jüngsten ebenfalls
wieder am Start, dieses Mal in der Disziplin
10 m LP Standard. Hier konnte Daniel die
Goldmedaille gewinnen, mit einem Gesamt-
ergebnis von 342 Ring. Charlotte war an die-
sem Tag verhindert, sie wurde mit ihrem Er-
gebnis von den Kreismeisterschaften a.K.
gewertet.
Seinen ersten Start bei den Landesmeister-
schaften hatte Finn Ole Kuchinke, unser am-
tierender Jungkönig. In der Juniorenklasse II
m hatte er seinen Start mit dem Luftgewehr.
Mit einem Ergebnis von 360,7 Ring belegte
er am Ende Platz 18.
Weitere Start in den Pistolen- und Gewehr-
disziplinen stehen noch an.
M.O.

Am 29.06.22 fand das Derby gegen
unsere Nachbarn aus Ehlershausen
statt. Es war nicht nur ein Derby, son-
dern man belegte auch die ersten zwei
Plätze in der Tabelle. Unsere Mädels
hatte heute nur ein Ziel: die Tabellen-
führung zu verteidigen.
Bei sommerlichen Temperaturen leg-
te Lina Söhnholz los wie die Feuerwehr. Sie
breakte ihre Gegnerin direkt zu Spielbeginn
und brachte sicher ihr Aufschlagspiel durch.
Lina dominierte das Spiel nach Belieben und
konnte den ersten Satz nach knapp 20 Mi-
nuten mit 6:0 für sich entscheiden. Der zweite
Satz begann wie der Erste. Lina hatte mit
druckvollen Schlägen ihre Gegnerin nie ins
Spiel kommen lassen. Den zweiten Satz
konnte Lina ebenfalls mit 6:0 für sich ent-
scheiden.
Im zweiten Einzel spielte Leni Junker. Zu Be-
ginn des Spiels war Leni hochkonzentriert
und konnte durch präzise Cross-Schläge die
ersten Punkte für sich entscheiden. Schnell
führte Leni mit 3:0 und gab die Führung nicht
mehr her. Den Satz konnte sie schließlich mit
6:3 für sich entscheiden.
Im zweiten Satz konnte Leni ihre Gegne-
rin direkt breaken und brachte anschlie-
ßend ihr Aufschlagspiel sicher durch.
Anschließend gab es ein langes Auf-
schlagspiel. Leni wollte eine kleine Vor-
entscheidung. Ihre Gegnerin kämpfte um

jeden Ball und machte es Leni nicht einfach.
Das Aufschlagspiel dauerte ca. 10 Minuten,
bis Leni sich das Doppel-Break sichern konn-
te. Jetzt war der Bann gebrochen und Leni
zog schnell auf 4:0 davon. Am Ende konnte
Leni den zweiten Satz mit 6:2 für sich ent-
scheiden und den Tagessieg vor dem Dop-
pel perfekt machen.
Im anschließenden Doppel wollten sich Lina
und Leni für die starken Einzelspiele beloh-
nen. Sie ließen ihre Gegner zu keiner Zeit eine
Chance und konnten das Doppel klar mit 6:0
und 6.0 gewinnen.
Das war eine bärenstarke Leistung gegen den
Tabellenzweiten.
Glückwunsch an die beiden Mädels. Weiß-
Blau ASV

Mannschaften Spiele Pkt. Matchpkt. Sätze Spiele
1. ASV Adelheidsdorf 4 8:0 11:1 22:3 134:40
2. FV Dittmern 4 6:2 10:2 21:4 135:45
3. TV GG Ramlingen-
Ehlershausen II 5 6:4 7:8 15:16 115:122
3. Celler TV 3 4:2 6:3 12:7 87:55
5. TC Boye-Celle 4 0:8 2:10 4:20 48:131
6. Bröckel 4 0:8 0:12 0:24 18:144
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ASV Adelheidsdorf dankt SoVD
Hochwertige Holzbank übergeben!

ASV Tennis – Juniorinnen C
Erfolgreicher Saisonabschluss in Bröckel

ASV Tennis
U10 w sichert sich den Staffelsieg

gegen den Celler TV

Mannschaften Spiele Pkt. Matchpkt. Sätze Spiele
1. ASV Adelheidsdorf 5 10:0 14:1 28:3 170:43
2. FV Dittmern 4 6:2 10:2 21:4 135:45
3. TV GG Raml.-Ehlersh. II 5 6:4 7:8 15:16 115:122
3. Celler TV 4 4:4 6:6 12:13 90:91
5. TC Boye-Celle 5 2:8 4:11 8:22 78:148
6. Bröckel 5 0:10 1:14 2:28 35:174

Am 04.07. fand das letzte Gruppenspiel beim
Celler TV statt. Unsere Mädels hatten heute
nur ein Ziel: mit einem Sieg den Staffelsieg
ohne Niederlage, perfekt zu machen.
Bei sommerlichen Temperaturen legte Lina
Söhnholz los wie die Feuerwehr. Sie breakte
ihre Gegnerin direkt zu Spielbeginn und
brachte sicher ihre Aufschlagspiele durch.
Lina dominierte das Spiel nach Belieben und
konnte den ersten Satz nach knapp 20 Mi-
nuten mit 6:0 für sich entscheiden. Der zweite
Satz begann wie der Erste. Lina hatte mit
druckvollen Schlägen ihre Gegnerin nie ins
Spiel kommen lassen. Den zweiten Satz
konnte Lina ebenfalls mit 6:0 für sich ent-
scheiden.
Im zweiten Einzel spielte Leni Junker. Leni
spielte hochkonzentriert und konnte durch
präzise Cross-Schläge die ersten Punkte für
sich entscheiden und anschließend ihre Geg-

nerin breaken. Nach einigen kleineren Feh-
lern musste Leni anschließend ihr Aufschlag-
spiel abgeben. Schnell kam Leni wieder zu-
rück ins Spiel. Es dauerte nicht lange und
den ersten Satz entschied sie mit 6:1 für sich.
Im zweiten Satz konnte Leni ihre Gegnerin
direkt breaken und bestimmte das Spiel nach
Belieben. So konnte Leni den zweiten Satz
mit 6:0 für sich entscheiden.
Im anschließenden Doppel spielten Lina und
Leni sich in einen Rausch und ließen ihre
Gegnerinnen kaum Zeit zum Luftholen. Bei-
de Sätze wurden klar mit 6:1 und 6:1 gewon-
nen.
Das war eine bärenstarke Leistung im letz-
ten Gruppenspiel. Als Tabellenerster habe
sich die Mädels für die Pokalrunde qualifi-
ziert, die Ende August beginnt.
Glückwunsch an die beiden Mädels. Weiß-
Blau ASV

„Das war ein schönes
Punktspiel und ein tol-
ler Saisonabschluss“
so das Fazit von Made-
leen Hoffmann-Jahnke
nach Ihrem Einzel- und
Doppelerfolg im Punkt-
spiel der Juniorinnen C
gegen den TUS Bröckel.
Gemeinsam mit Eva
Weißenstein konnte ein
klarer 3:0 Sieg herausgespielt und der 3. Ta-
bellenplatz in der Regionsklasse damit ab-
schließend gefestigt werden. Zusammen mit
Taja Truffel bilden diese drei das Team der Ju-
niorinnen C. Eva konnte sich in Bröckel klar in
zwei Sätzen mit 6:1 und 6:0 durchsetzen.

„Meine Gegnerin war to-
tal nett“, stellte Eva nach
dem Spiel fest. Und so
entwickelten sich neben
schönen Ballwechseln
auch einige intensive Ge-
spräche auf dem Platz.
Madeleen musste im Ein-
zel kämpfen. Mit 7:6 und
6:4 ging der Punkt nach
Adelheidsdorf. Das Dop-

pel war Formsache und ging klar an den ASV.
Neben dem Spielergebnis rundete die Bröcke-
ler Gastfreundschaft diesen Punktspieltag ab.
Mit dem Sieg geht es nun in die Sommerferi-
en und das Team freut sich bereits jetzt auf
die nächsten Wettkampfrunde.

Im Rahmen der durch die Gemeinde
Adelheidsdorf ausgerichteten Einwei-
hungsfeier der „Begegnungsstätte
Adelheidsdorf“ hat der SoVD eine
hochwertig Holzbank gesponsort und
auf dem öffentlich zugänglichen Gelän-
de entlang der Schulstraße aufgestellt.
„Eine tolle Aktion, die zeigt wie gut die
örtlichen Vereine untereinander koope-
rieren“, so der 1. Vorsitzende des ASV
Timo Weißenstein. „Unser ausdrückli-
cher Dank gilt Heinrich Meyer und dem
SoVD Vorstand, die diese schöne Akti-
on überhaupt erst ermöglicht haben!“
erwähnt Weißenstein.
Erinnert sei an dieser Stelle auch an
Walter Twelkemeyer, der zu Lebzeiten
bereits alle vorbereitenden Maßnahmen
für dieses Projekt ergriffen hatte.
Das Foto zeigt ein erstes „Probesitzen“
des SoVD & ASV Vorstand gemeinsam
mit Heike Behrens als Ortsbürgermeis-
terin Adelheidsdorf. Als Standort wur-
de ein schattiges Plätzen unter der „großen
Eiche“ gewählt. Von hieraus überblickt man
das neue Gelände und die Sportanlagen -
insbesondere die neue Tennisballwand - her-
vorragend.
Der ASV Adelheidsdorf wird in Kürze dafür

sorgen, dass der Grund unter der Bank groß-
zügig gepflastert wird und sich damit das
vollständige & perfekte Sitzgefühl ergibt. Eine
tolle Aktion und eine weitere Attraktion auf
der schönen ASV Sportanlage!
ASV Adelheidsdorf - Vorstand

ASV Adelheidsdorf – Eine Gemeinde feiert! Hobby Horsing & Roundnet begeistern
„Was für eine tolle Veranstaltung und ein su-
per Tag für alle Vereine und natürlich auch den
ASV“ resümierte Thomas Wichmann (Spar-
tenleiter Handball) während des Standabbau
am Ende des Familientag am Sa. 02.07.22.
Dieser wurde erstmalig im Rahmen der Akti-
on „Eine Gemeinde feiert“ durchgeführt.
3 Tage vollgepackt mit Aktionen und Veran-
staltungen! Bereits am Freitag wurde das 100.
jährige Jubiläum des SV Großmoor gefeiert,
zu dem der ASV hier nochmals nachträglich
die besten Wünsche übersendet. Innerhalb
dieser Veranstaltung fand auch die Sportler-

ehrung der Gemeinde Adelheidsdorf statt und
viele Mannschaften und Einzelsportler des
ASV konnten geehrt werden. Hervorzuheben
ist hier die Tischtennis 1. Herren Mannschaft
die in die Bezirksoberliga aufgestiegen ist,
sowie Ben Zielser, der für den ASV an den Lan-
desmeisterschaften im TT teilgenommen hat.
Am Samstag ging es dann richtig rund! Fa-
milientag für alle. Unser Dank gilt dem Orga-
nisationsteam und der Gemeinde Adelheids-
dorf als Schirmherrin der gesamten Aktion.
Der eigens für diesen Zweck gegründete Dorf-
gemeinschaf tsverein, wird zukünf tig

hoffentlich noch weitere
Veranstaltungen dieser Art
organisieren!
Bereits um 08.00 Uhr be-
gann das ASV Team mit

den Vorbereitungen und dem Aufbau der gro-
ßen Aktionsfläche. Hervorzuheben war die
außerordentlich gute Zusammenarbeit, das
Teamwork, die gute Laune und die tolle Mo-
tivation aller ASV Helfer, die selbstverständ-
lich alle gemeinschaftlich im blau/weißen
Vereinsdress aufgelaufen sind.
Neben dem bekannten ASV Merchandise
Stand, wurden auch umfangreiche Vereins-
informationen ausgelegt und verteilt. „Ren-
ner“ bei den Kids war die kostenfreie Ausga-
be von blauem Slusheis und weißer Zucker-
watte. Natürlich wurde auch hier darauf ge-
achtet die Vereinsfarben bestens einzuhalten.
Die bereits etablierten Sparten Rennrad und
Darts präsentieren sich mit eigenen Promo-
ständen. Highlight dabei sicher die beiden
Rennradsimulatoren und das Klett-Dart für

die ganz Kleinen.
Großes Interesse - insbesondere bei
den Mädchen - entfachte die Präsen-
tation des „Hobby Horsing“ welches
um 14.15 Uhr seinen Höhepunkt in
einem wirklich sehenswerten und
lustigen Promi-Wettkampf fand. Hei-
ke Behrens konnte sich im Finale
äußerst knapp gegen Friedhelm Ha-
venstein durchsetzen. Wir bedanken

uns an dieser Stelle nochmals bei allen „Rei-
tern“ die diesen Spaß mitgemacht haben. Ziel
des ASV ist es, dass „Hobby Horsing“ zu-
künf tig in den
Kinder turnbe-
reich des Vereins
zu integrieren.
Völlig unbekannt
und daher von
großem Interesse,
waren die
„Roundnet“ Demo
Wettkämpfe des
Teams von Han-

nover 96 rund um Jerik Braje. Dieser neue
Trendsport entstand bereits in den 1980er Jah-
ren in den USA. Verschwand dann bis Anfang
der 2000er nahezu komplett von der Bildfläche
und erlebt seit einigen Jahren ein fulminantes
Comeback. Das Spiel orientiert sich nah an den
Regeln des Beachvolleyball. Zwei zweier Teams
spielen dabei gegeneinander. Das sog. „Round-
net“ bildet den Mittelpunkt und wird kontinuier-
lich bespielt. Ein unglaublich dynamisches und
schnelles Rückschlagspiel, welches bei den
Besuchern und Beobachtern einen bleibenden
Eindruck hinterließ. „Roundnet“ wird zukünftig
auch bei weiteren Aktionen des ASV eine Rolle
spielen. 3 tolle Pro-Sets befinden sich
mittlerweile im Bestand des Vereins und kön-
nen so zukünftig in das Sportangebot integriert
werden.
Von 11.00 – 17.00 Uhr herrschte auf dem
großen Festplatz ein reges Treiben, ein Kom-
men und Gehen. „Ich glaube wir haben heu-
te nahezu alle Familien aus Adelheidsdorf bei
uns am Stand begrüßen können“, so Timo
Weißenstein, 1. Vorsitzender des ASV. „Ich
freue mich über den großen Einsatz meines
Teams und bin stolz darauf, was wir als Ver-
ein heute hier präsentieren konnten“, so sein
Fazit am Ende Tages. So macht Vereinsar-
beit Spass und wir freuen uns bereits jetzt
auf eine Wiederholung des Familientag in
2023! ASV Adelheidsdorf - Vorstand
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Für Astrid Burmeis-
ter, Geschäftsführe-
rin von Metallideen
MaXX ambiente
GmbH, ist Beratung
selbstverständlich,
wenn es um eine
passende Umzäu-
nung, die individu-
ell oder aus einem
großen Sortiment an
Fertigelementen zu
jedem Haus und Hof
geht. "Der erste Eindruck ist eine Vi-
sitenkarte" so Astrid Burmeister.
Hierbei ist nicht nur die Optik ent-
scheidend, auch die eigenen Vorstel-
lungen und Wünsche des Kunden,
z.B. Einbruchsicherheit, Sichtschutz
der Automatisierung werden mit ein-
bezogen. Eine ausführliche und in-
dividuelle Beratung, auch direkt
beim Kunden zu Hause, ist die
Grundlage unserer Arbeit, informiert
Frau Burmeister.
Auf dem Celler Firmengelände, An
der Koppel 1a, findet der Kunde eine
große Ausstellung von Zaun-, Tor-
und Sichtschutzelementen sowie eine

Fotomappe mit fertiggestellten Bei-
spielen zufriedener Auftraggeber.
Astrid Burmeister ist die Qualität der
Produkte sowie die fachliche Kom-
petenz und professionelle Ausfüh-
rung der Montagearbeiten sehr ans
Herz gelegen. "Unsere Kunden
möchten alle eine dauerhaft pflege-
leichte Umzäunung, die wir mit un-
serem Angebot von verzinkten und
pulverbeschichteten Elementen an-
bieten können", erklärt Astrid Bur-
meister. Weitere Angebote der Fir-
ma Metallideen sind Zier- und Fens-
tergitter, Vordachkonstruktionen,
Geländer oder Regale.
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 Geburtstage vom 18. Juli bis 24. Juli 2022
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Dr. Cord Gaus geb. am 19.07.1951 71. Geburtstag
Günther Ludewig geb. am 21.07.1949 73. Geburtstag
Monika Schmidt geb. am 22.07.1942 80. Geburtstag
Jürgen Meier geb. am 24.07.1938 84. Geburtstag

Nienhagen
Elfi Bruns geb. am 18.07.1946 76. Geburtstag
Bodo Lehmann geb. am 18.07.1940 82. Geburtstag
Wally Böse geb. am 19.07.1929 93. Geburtstag
Werner Hetz geb. am 19.07.1937 85. Geburtstag
Karin Riedel geb. am 19.07.1947 75. Geburtstag
Bernd Kippermann geb. am 20.07.1950 72. Geburtstag
Annegret Busse geb. am 21.07.1938 84. Geburtstag
Mile Gashi geb. am 21.07.1948 74. Geburtstag
Hans Paulsen geb. am 21.07.1934 88. Geburtstag
Monika Eduard geb. am 22.07.1946 76. Geburtstag
Irene Martens geb. am 22.07.1936 86. Geburtstag
Edeltraut Podratzky geb. am 22.07.1944 78. Geburtstag
Klaus Willers geb. am 22.07.1936 86. Geburtstag
Elisabeth Gärtner geb. am 23.07.1946 76. Geburtstag
Friedrich-Karl Printz geb. am 23.07.1941 81. Geburtstag
Erika Köhler geb. am 23.07.1940 82. Geburtstag

Wathlingen
Karin Thoms geb. am 18.07.1950 72. Geburtstag
Anni Kesselhut geb. am 19.07.1940 82. Geburtstag
Ingrid Lienau geb. am 19.07.1952 70. Geburtstag
Gabriele Schmidt geb. am 19.07.1951 71. Geburtstag
Detlef Dittrich geb. am 19.07.1952 70. Geburtstag
Gertraud Bütow geb. am 20.07.1942 80. Geburtstag
Valentino Felchero geb. am 20.07.1948 74. Geburtstag
Renate Hörnlein geb. am 20.07.1950 72. Geburtstag
Ilse Herrigt geb. am 21.07.1936 86. Geburtstag
Inge Ruthe geb. am 21.07.1936 86. Geburtstag
Hermann Gatzke geb. am 23.07.1942 80. Geburtstag
Brigitte Grüning geb. am 23.07.1934 88. Geburtstag
Hans-Joachim Hahn geb. am 23.07.1947 75. Geburtstag
Ingrid Möller geb. am 24.07.1938 84. Geburtstag
Karin Reichard geb. am 24.07.1935 87. Geburtstag
Helmut Schmidt geb. am 24.07.1948 74. Geburtstag
Manfred Winter geb. am 24.07.1944 78. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Juli 2022

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Montag, den 11. Juli 2022 ab 09.00 Uhr, Donnerstag, den
21. Juli 2022 ab 14.00 Uhr im Rathaus Nienhagen, 1. Etage , kl. Sitzungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Jubiläum 1 Jahr Hagener Landmarkt am 15.7.2022 (14 - 19 Uhr) / mit Tombola
Liebe Bürger, Marktbeschicker
und Marktteilnehmer,
nun hat der Hagener Landmarkt bereits 1
Jahr Bestand und erfreut sich vieler Besu-
cher aus den angrenzenden Gemeinden und
Wohnmobilisten, die das Angebot zu schät-
zen wissen. Natürlich gibt es auch neugie-
rig Interessierte, die den Markt im Vorü-
bergehen besuchen und dabei etwas für
ihren Gebrauch finden.
Natürlich ist im Moment durch die laufen-
de Inflation der Geldbeutel nicht ganz so
weit geöffnet, was man akzeptieren muss.
Darum versuchen wir mit diesem 1-jähri-
gen Jubiläum wieder
ein paar Anreize zu we-
cken.
Gesunde Ernährung,
aufgeschlossene Unter-
haltung und Spaß am
Einkaufen wird auf je-

den Fall geboten, dies sollten wir uns er-
halten.
Ein paar kleine Attraktionen werden am
15.7.22 den Markt bereichern :
Es wird eine Tombola geben, in dem je-
der Teilnehmer (außer Marktbeschicker
und Marktleiter) seine Adresse in eine
Los-Box einwerfen kann.
Die Verlosung findet am 15.7. noch auf
dem Marktplatz ca. gegen 18 Uhr statt.
Es wird eine Hüpfburg und Slush-Ice für
Kinder geben.
Musikalisch wird auch etwas geboten.
usw. …mal schauen

Ein geselliges Beisammensein
mit den Marktbeschickern soll
den Abschluss des Markttages
abrunden.
Bier, Wein, Saft von Weerhuus

und etwas zu Essen von Imbiss Schmidt
und Aldo sollen natürlich dazugehören.
Also lasst euch nicht lumpen und kommt
zahlreich  zum Hagener Landmarkt.
Gern fordere ich auch politisch tätige Mit-
glieder aller Parteien auf, hier mitzuma-
chen.
Gern ist der Hagener Landmarkt auch für
neue Marktbeschicker offen, wer sich denn
dazu bewogen sieht MITZUMACHEN.
Also an alle Interessierten, auf geht’s.
Kommt am 15.7.2022 (14-19 Uhr) und
macht mit. Jeder ist auf dem Hagener Land-

markt herzlich will-
kommen.
Genau so freue
ich mich über
jeden Besucher
auf dem jeden
Freitag stattfindenden Hagener Landmarkt.
Euer Marktleiter
Wilfried
Schumacher
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ASV Tennis: Herren 30 feiern Klassenerhalt
Die Herren 30 des ASV Adelheidsdorf blicken zufrieden auf ihre Punktspielsaison
im Sommer 2022 zurück. In der Bezirksklasse trafen die Blau-Weißen in einer
kleinen Staffel auf die Mannschaften des TC Lüchow, FV Dittmern, TC Alt Garge
und TuS Eversen/Sülze. Mit einem Unentschieden in Lüchow und einer knappen
Niederlage in Dittmern starteten die Adelheidsdorfer dabei denkbar holprig in die
Spielzeit und wussten, dass das angestrebte Minimalziel – der Klassenerhalt – nur mit einer
Leistungssteigerung in den beiden anschließenden Heimspielen zu erreichen sein würde. Mit
dem frischen Wind der neu hergerichteten „Tennis-Arena“ an der Schulstraße im Rücken
gelang daraufhin zunächst ein wichtiges 3:3 gegen die späteren Aufsteiger des TC Alt Garge.
Im Saisonfinale zählte schließlich nur ein Sieg gegen den einzigen Vertreter aus dem Kreis
Celle, TuS Eversen/Sülze. Nun zeigte die Mannschaft ihre Qualitäten und ließ vor heimischem

Publikum keinen Zweifel daran auf-
kommen, dass Adelheidsdorf auch
weiterhin einen festen Platz im Tennis-
Bezirk haben wird - 5:1 hieß es am
Ende für den ASV. Somit konnte in der
Rückschau mit 13 gewonnenen und
11 verlorenen Matches leistungsge-
recht die Klasse gehalten werden. He-
rauszuheben sind dabei vor allem die
Leistungen von Christian Grabowski
und Sven Grube, die ihre jeweiligen
Einzel allesamt für sich entscheiden
konnten und dadurch maßgeblichen
Anteil am versöhnlichen Gesamtergeb-
nis des Teams haben.

 Landesmeisterschaften Blockwettkämpfe
U16 in Stuhr Moordeich

ASV Tennis
B-Junioren gegen TC Winsen (Aller)

SV Nienhagen – Abteilung Schwimmen
Schwimmerinnen und Schwimmer

des SV Nienhagen starten beim
Pokalschwimmfest in Burgwedel

Am 09.und 10.07.2022 veranstaltete der SV Burgwedel
sein 30. Pokalschwimmfest im Freibad Burgwedel

Zu der Veranstaltung hatte eine große Anzahl
von Schwimmerinnen und Schwimmer aus
dem Umland sowie aus Lübeck und Köln
gemeldet. Der SV Nienhagen nahm mit 24
Sportlern und Sportlerinnen teil, die überwie-
gend dem Nachwuchskader angehören und
teilweise zum ersten Mal unter Wettkampf-
bedingungen ihre Leistungsfähigkeit unter
Beweis stellten.  Am Ende des überaus er-
folgreichen Wettkampfwochenendes konnte
das Team des SV Nienhagen 23 Medaillen
mit nach Hause nehmen.
Die meisten Medaillen sammelte Tim Schö-
nemann, der achtmal auf das Podest steigen
durfte. Er gewann Gold über 50m Brust,
100m Rücken, 50m Freistil, 100m Brust,
200m Lagen, 50m Schmetterling, und 100m
Freistil, dazu kam eine silberne Medaille über
50m Rücken.
Jella Redeker ging bei ihrem ersten Wett-
kampf viermal an den Start und konnte vier
Medaillen erschwimmen. Sie wurde zweite
über 50m Brust, 100m Rücken, 50 m Frei-

stil und 50m Rücken.
Hugo Schumacher konnte bei zwei Starts
beide male eine Medaille erschwimmen. Er
wurde erster über 50m Brust und zweiter über
50m Freistil.
Weitere Medaillen holten sich:
Lynn Gosewisch 1 × Bronze
Felix von Massow 3 × Bronze
Benjamin Funke 4 × Gold, 1 × Silber, 2 ×
Bronze,
Nestor Yuschenko 1 × Bronze,
Jakob Nitz, 1 × Gold
Volodymyr Kostoiants 1 × Gold, 1 × Silber,
Luise Mollenhauer 2 × Bronze
Lara-Sophie Klein 2 × Gold
Emma Eggelmann 1 × Bronze
Pia Strobelt 2 × Bronze
Johanna Obst 1 × Gold, 1 × Bronze
Lukas Belgardt 1 × Bronze
Insgesamt starteten für den SV Nienhagen:
C-Team:  Ole Syrink, Leni Heering, Emma Eg-
gelmann
B-Team: Jella Redeker, Hugo Schumacher,

Finja Hanking, Pia
Strobelt, Elva Krauß,
Lynn Gosewisch, Jo-
hanna Obst, Luise
Mollenhauer, Ronja
Mumm, Sophie Bell-
gardt, Lukas Bell-
gardt, Lukas Rünger,
Tim Schönemann,
Benjamin Funke
A-Team: Lara-Sophie
Klein, Jakob Nitz, Vo-
lodymyr Kostoiants,
Sofia Topchevska und
Nestor Yuschenko
Das Trainerteam Mer-
le Hinrichs und Ole
Bedey waren mit den
Leistungen ihrer
Spor tlerinnen und
Sportler überaus zu-
frieden.
Michael Nitz

Oben v.l.n.r. Jaden Bäcker, Jonas Tegtmeyer, Ayad Kadou, Elmin Osmani, Trainer Max
Szonell, Malte Hildebrandt, Alen Osmanovic, Janis Liman, Miran Carus, Vin Marofka, Juli-
us Kleinschmidt, Trainer Paul Szonell und Adeline Ginger; Unten  v.l.n.r. Milad Darwish,
Elias Weindl, Pascal Gleicher, Malik Kadah, Nico Zulla, Niklas Boesch, Luke Krause, Milan
Tüzün, Linus Bergau, Loran Carus, Frederic Hein und liegend Keeper Liam

Am letzten Wochenende fanden die Landes-
meisterschaften der Blockwettkämpfe U16
in Stuhr, Moordeich statt. In der Gesamtwer-
tung kam Lily Bessel in der Altersgruppe W15
auf den dritten Platz auf dem Podest. In den
Einzelwertungen konnte sie jeweils unter
anderem im Ballwurf sowie im 2000m Lauf
ihre persönlichen Bestleistungen verbessern.
Christoph Walz konnte seine persönlichen
Bestleistungen im 100m Lauf sowie im 80m
Hürden Lauf verbessern. Im 2000m Lauf
musste er dann leider verletzungsbedingt vor-
zeitig aufgeben und kam somit leider nicht in
die Gesamtwertung.
Zeitgleich fanden die Norddeutschen Meister-
schaften Jugend U20 und M/W 15 in Lübeck

statt. Der SV Nienhagen war dort mit den
Leichtathleten/innen Jonas Valerian Giese, Si-
mon Kampel und Clara Harms vertreten.
Jonas stellte sich im 300 m Lauf der starken
Konkurrenz und belegte in einer Zeit von 38,8
sec. den siebten Platz. Simon erreichte im
Weitsprung eine Weite von 5,61m und be-
legte dadurch den zwölften Platz. Im 100 m
Vorlauf belegte er in 12,32 sec. den vierten
Platz. Doch leider reichte die Zeit für den End-
lauf nicht aus.
Clara lief die 100 m in 12,93 sec. und ist
dadurch in die Zwischenläufe gekommen. Den
80 m Hürden Lauf legte sie in einer Zeit von
12,65 sec. (persönliche Bestleistung) zurück.
Sie erreichte im B-Finale den zweiten Platz.

Für den ASV Adelheidsdorf spielten (v. l. n. r.): Yannick
Liedtke, Sven Grube, Sven Junker, Christian Grabowski,
Steffen Wagner, Felix Piechota

SVN Nienhagen
U14 Kreispokalsieger

Am 09.07.2022 fanden die Finalspiele des
Kreispokals in Wienhausen statt. Unsere Trup-
pe müsste als einziger Finalteilnehmer gegen
einen älteren Jahrgang spielen und hatte dem-
entsprechend auch eine hohes  Maß an Re-
spekt vor dem Gegner. Doch MTV Eintracht Celle
sollte an diesem Tag noch sein blaues Wunder
erleben. Denn wider Erwarten machten unsere
Jungs von Anfang an das Spiel und gingen früh
mit einem 1:0 durch Frederic in Führung. Dem
Gegner merkte man an, dass er nicht mit ei-
nem Rückstand nach 3 Minuten gerechnet hat-
te. Nach 21 Minuten markierte unser Rückkeh-
rer Malte mit einem sehenswerten Treffer dann
das 2:0. Mit diesem Ergebnis ging es anschlie-
ßend in die Halbzeitpause.
Die Worte unserer Trainer schienen Früchte zu
tragen. Vor dem Spiel gab es die Ansage sich
keinen Druck zu machen. Die Jungs hatten
nichts zu verlieren, denn vom älteren Jahrgang
wurde der Sieg erwartet. Doch die U15 von MTV
Eintracht Celle konnte ja nicht ahnen, mit wie
viel Herzblut unsere Kicker präsent sein wer-

den. Zu Beginn der 2. Halbzeit gab es dann ei-
nen Elfmeter. Dieser wurde leider in die Wolken
gejagt und so wurde das Spiel dann nochmal
spannend. In einer ca. zehnminütigen Drang-
phase markier te der MTVE dann den An-
schlusstreffer und schöpfte daraus Mut.
Doch da hatten Sie nicht die Rechnung mit
unserem Goalgetter gemacht. Milad schraub-
te das Ergebnis nochmal auf 3:1 nach oben
und zog damit endgültig den Stecker des Geg-
ners. In einer ereignisreichen Partie kann kein
einzelner Spieler besonders herausgehoben
werden, da die Jungs diesen Sieg in einem
geschlossenen Mannschaftsverband erzielt
haben. So bleibt festzuhalten, dass nicht nur
das Mittelfeld und die Offensive gut funktio-
nier t haben. Denn auch die Leistung des
Keepers und unserer Abwehrreihe, die so gut
wie keine Chancen des Gegners zugelassen
hat, muss hier erwähnt werden. Von den vier
Finalteilnehmern des SV Nienhagen konnten
drei Mannschaften den Kreispokal mit nach
Hause nehmen. VEDAT KADAH

Am 10.07. spielten unsere B-Junioren ihr
letztes Punktspiel gegen die Gäste aus Win-
sen.
Im ersten Einzel spielte Nico Junker, der für
den verletzten Nino Rosenfeld zum Einsatz
kam. An dieser Stelle wünschen wir Nino gute
Besserung. Nico spielte an Position 1 und
zeigte seinem Gegner gleich, wer auf dem
Platz das Sagen hatte. Durch präzise Schlä-
ge führte Nico schnell mit 3:0 und drückte
auf die Vorentscheidung im ersten Satz. Sein
Gegner konnte beim Stand von 5:0 sein Auf-
schlagspiel durchbringen. Anschließend holte
sich Nico den ersten Satz mit 6:1. Der zwei-
te Satz dauerte keine 20 Minuten und Nico
schickte seinen Gegner mit 6:0 vom Platz.
An Position 2 spielte Tim Junker. Tim muss-
te gleich zu Anfang sein erstes Aufschlag-
spiel abgeben, schaffte aber gleich im An-
schluss das Re-Break und brachte anschlie-
ßend sein Aufschlagspiel durch. Der gesamte
erste Satz war ein sehr ausgeglichenes Spiel
mit spannenden Ballwechseln, die häufig
über Einstand gingen. So ging es auch in den
Tiebreak, der ebenfalls ausgeglichen war.
Beide hatten mehrere Satzbälle. Durch einen

gut herausgespielten Punkt muss-
te Tim den ersten Satz mi 6:7 abge-
ben.
Der zweite Satz gestaltete sich wie der erste
Satz. Beim Stand von 4:4 verlor Tim sein
Aufschlagspiel und hatte anschließend 2
Matchbälle gegen sich, die er beide abweh-
ren konnte. Durch konzentrierte Schläge und
großen Kampf holt sich Tim das Re-Break.
Anschließend brachten beide ihr Aufschlag-
spiel durch und der Tiebreak musste die Ent-
scheidung bringen. Hier hatte Tims Gegner
die besseren Nerven und konnte den Satz und
das Spiel nach 2 Stunden für sich entschei-
den.
Im anschließenden Doppel spielten Tim und
Nico sehr clever und ließen sich nicht auf
lange Ballwechsel ein. Bei harten und präzi-
sen Schlägen sowie einem aggressiven Netz-
spiel konnten die Gegner nicht viel entgegen-
setzen. Nach einer knappen Stunde entschie-
den Tim und Nico das Spiel mit 6:3 und 6:2
für sich.
So sicherte man sich den Tagessieg und ei-
nen guten 3 Platz. Glückwunsch an die Mann-
schaft für die starke Leistung.

Mannschaften Spiele Punkte Matchpunkte Sätze Spiele
1. TV Hohne-Spechtshorn 4 6:2 8:4 16:10 109:85
2. SC Wietzenbruch 4 6:2 6:6 13:13 103:96
3. ASV Adelheidsdorf 4 4:4 6:6 13:12 112:105
4. TC Winsen (Aller) 4 2:6 6:6 13:12 99:98
5. TV Ramlingen-Ehlershausen 4 2:6 4:8 8:16 75:114



Wathlinger Bote – 15 – 16. Juli 2022/29

80-jähriger Nienhägener Manfred Arnd
ist Weltmeister – vier Medaillen

in Finnland gewonnen!
Vom 29. Juni bis 10. Juli
2022 fanden die World Mas-
ters Athletics Tampere 2022
statt. Dies ist eine Veranstal-
tung auf Weltmeisterschafts-
niveau im Leichtathletiksport
für männliche und weibliche
Athleten ab 35 Jahren.
Auch der 80-jährige Nienhä-
gener Manfred Arnd machte
sich auf die weite Reise in
das ferne Tampere im Süd-
westen Finnlands, um sich
dor t mit anderen Athleten
seiner Altersgruppe aus aller
Welt zu messen. Am
02.07.2022 startete Manfred
Arnd mit 10 anderen Athle-
ten in den Wettkampf. Im
Weitsprung erreichte er mit 4,03 m die Me-
daillenränge und sicher te sich damit den
zweiten Platz. Nur 10 cm an der Goldmedail-
le vorbei, aber doch auch superstolz auf die

Silbermedaille. Nach der
Goldmedaille und dem Welt-
meister titel griff er dann
gleich zweimal - sowohl bei
den 80m Hürden (15,56 Se-
kunden) - mit deutschem Al-
tersklassenrekord – als auch
bei der 4x100m Staffel
(1:03,18 Minuten). Über die
100m zeigte Manfred noch
einmal sein Weltklasseniveau
und seine Topform und si-
cherte sich mit einer Zeit von
15,23 Sekunden Bronze. Die-
se Reise hat sich für den
Weltmeister Manfred ausge-
zahlt - seine besonderen
Leistungen und sein hartes
Training wurden verdient mit

vier Medaillen belohnt. Am Mittwoch, den 13.
Juli wurde Manfred auf dem Sportplatz in Ni-
enhagen vom Verein für seine herausragen-
den Leistungen geehrt.

Fußballspektakel am Jahnring!
Oberligist SV Arminia Hannover zu Gast

Am vergangen Sonntag gab es das erste
Testspiel für die 1. Herren des SV Nienha-
gen, zu Gast war niemand unbekanntes, denn
die Arminia aus Hannover war schon des
Öfteren am Jahnring. Das Stadion war voll,
geschätzte 250 Menschen genossen das
Spiel bei heißem Wetter. Die Partie ging gut
los, gleich nach 5min Spielzeit gab es einen
Freistoß für Nienhagen welchen D. Weiss
schnell ausführte und so L. Überheim über
rechts außen schicken konnte. Dieser nimmt
den Ball an und haut das Ding unter die Latte
ins Tor, 1:0 Führung für die Hausherren. Die
Arminen liefen nun deutlich früher an und
erhöhten so den Druck und kamen im Mit-
telfeld an den Ball, der Spieler aus Hannover
lief Richtung 16er und zog aus gut 20m Ent-
fernung ab und netzte nur 10min nach dem
1:0 zum 1:1 Ausgleich ein. Die Hälfte der
ersten Halbzeit ist gespielt und die Blauen
haben eine Ecke welche mit Flanke, Kopf-
ball, Tor beschrieben werden kann, 1:2 für
die Arminia. Nach dem zweiten Gegentor kam
der SVN nicht mehr weiter ins Spiel und es
unterliefen Fehler wie zum Beispiel auch beim
1:3, welches ein Eigentor nach einem Rück-
pass war. Kurz vor der Pause wieder eine
Standardsituation, wieder eine Ecke, gleiches
Prozedere wie bei der ersten Ecke, mit die-
sem 1:4 geht es in die Halbzeit. Dank der

Organisation der 2. Und 3. Herren wurde
während des gesamten Events Würstchen
und Getränke verkauft, da unsere Kioskbe-
sitzerin auch mal Urlaub haben wollte. Zu
Anfang der 2. Halbzeit passierte erstmal nicht
viel, doch in der 63. Minute bekamen die
Arminen einen Elfmeter, welcher souverän
zum 1:5 verwandelt wurde. Auch hier ge-
schah anschließend nicht viel erst kurz vor
dem Schluss kam die Arminia nochmal mit
all ihrer Klasse und spielte einen starken An-
griff, bei der Position des Torschützen könn-
te man allerdings überlegen, ob es nicht
vielleicht doch Abseits gewesen wäre, aber
das Tor zählt, 1:6 für die Arminia.
Schlussendlich ist es nicht spielentschei-
dend, ob es Abseits war oder nicht. Der SV
Nienhagen hatte 7 Auswechselspieler, wel-
che auch alle zum Einsatz kamen. Hinterher
gab es für beide Mannschaften noch Würst-
chen und man plauderte gemütlich zusam-
men. Vielen Dank an alle die da waren für die
Unterstützung und auch vielen Dank an die
Arminia die, die etwas längere Reise auf sich
genommen haben. Bis zum nächsten Mal!
Das nächste Testspiel der 1. Herren findet
am Sonntag dem 17.07. um 15Uhr in Ovel-
gönne statt. Adresse: Ruthenbruchweg 11,
29313 Hambühren
Na denn…SVN!  Gideon Wanke

Damen 40 des TC Wathlingen schaffen Aufstieg
Souveräner 6:0-Erfolg beim TC BW Soltau zum Saisonfinale

Durchmarsch mit weißer Weste: Die Damen
40 des TC Wathlingen haben in beeindru-
ckender Manier den Aufstieg in die Bezirks-
klasse geschafft. Beim TC BW Soltau gelang
dem Team der vierte Sieg im vierten Spiel -
und das souverän mit 6:0. "Großes Kompli-
ment und herzlichen Glückwunsch. Das war
großes Kino. Die Mannschaft ist stark genug,
um auch eine Klasse höher bestehen zu kön-
nen", erklärt TCW-Sportwart Oliver Schrei-
ber.
Auch in Soltau ließen die TCW-Damen nichts
anbrennen. Karina Kroll (6:0, 6:2 gegen Ca-
tharina Schwedler) und Anna Moor (6:1, 6:2
gegen Marita Killian) machten mit ihren Geg-

nerinnen kurzen Prozess. Sehr kurz war auch
der Auftritt von Mannschaftsführerin Antje
Jürgens an Position eins. Ihre Kontrahentin
Ina Müller-Jarisch gab gleich zu Beginn bei
einem 0:2-Rückstand verletzungsbedingt auf,
trat allerdings später dann noch im Doppel
an. Im krassen Gegensatz dazu musste Ca-
rina Kroll in einem dramatischen Match hart
kämpfen und zeigte sich dabei nervenstark.
Gegen Stefani Röders-Arnold ließ sie sich
auch von mehreren Matchbällen gegen sich
nicht aus der Ruhe bringen und behielt
schließlich mit 3:6, 7:6, 15:13 die Oberhand.
Die beiden Doppel waren hingegen wieder
eine schnelle Angelegenheit. Antje Jürgens/
Almut Bläsig (6:3, 6:1 gegen Ina Müller-Ja-
risch/Marita Killian) sowie Karina Kroll/Anna
Moor (6:1, 6:0 gegen Catharina Schwedler/
Stefani Röders-Arnold) dominierten hier.
Für die Herren 40 I setzte es in der Regions-
liga zu ihrem Saisonfinale eine 1:5-Niederla-
ge gegen den wahrscheinlichen Aufsteiger
TSV Neuenkirchen. Dabei verkaufte sich das
Team teuer, auch ein Remis war im Bereich
des Möglichen. Andreas Ziegner musste an
Position eins die Überlegenheit seines Wi-
dersachers Martin Endreß anerkennen. Ste-
fan Thäsler hatte den Sieg gegen Carsten
Tödter auf dem Schläger, vergab aber drei
Matchbälle und verlor unglücklich mit 6:3,

6:7, 5:10. Waldemar
Moor kämpfte wie immer
um jeden Ball und hatte im
ersten Satz seine Chan-
cen, unterlag aber gegen
Kilian Hillenhagen mit 5:7,
2:6. Für den einzigen
Wathlinger Punkt sorgte
Stefan Barsch, der David
Schröder mit 7:5, 7:6 nie-
derrang.
Auch in den beiden Dop-
peln war mehr drin für die
Wathlinger. In einem tollen
Match auf hohem Niveau
fehlte dem Duo Andreas
Ziegner/Stefan Barsch ge-
gen Martin Endreß/Kilian Hillenhagen das
berühmte Quäntchen Glück, am Ende hieß
es 4:6, 7:5, 8:10. Auch die Partie zwischen
Stefan Thäsler/Waldemar Moor und Carsten
Tödter/David Schröder war offen, auch hier
hatten die beiden Neuenkirchener das bes-
sere Ende für sich (3:6, 5:7). Mit insgesamt
5:5 Punkten wird der TCW die Saison auf
Platz drei abschließen. "Das ist aller Ehren
wert, wenn man unsere großen Personalpro-
bleme sieht. Aber unterm Strich stimmte die
Leistung in jedem Spiel. Ein großer Dank gilt
unserer zweiten Mannschaft, die uns perso-

nell unterstützt hat", resümiert Capitano Da-
niel Hergt.
Ebenfalls auf dem Bronzerang landeten die
Junioren A nach drei Siegen und zwei Nieder-
lagen. Zum Abschluss gab es für das Wath-
linger Duo Leonard Wazynski und Justus Bau-
mann ein 0:3 bei SV Viktoria Rethem, wobei
Leonard Wazynski in seinem Einzel gegen
Lennart Poppe Pech hatte und im Match-Tie-
break den Kürzeren zog. "Die Jungs haben eine
tolle Saison gespielt. Insgesamt haben Leis-
tungen und auch die Ergebnisse gestimmt",
lobt TCW-Jugendwart Stefan Baumann.

So sehen Siegerinnen aus: Die Damen 40 des TC Wathlingen mit
(von links) Anna Moor, Mannschaftsführerin Antje Jürgens, Almut
Bläsig, Carina Kroll und Karina Kroll sind nach einem 6:0-Sieg in
Soltau in den Bezirk aufgestiegen.

Die Junioren A des TCW mit Justus Baumann
(links) und Leonard Wazynski haben eine starke
Saison gespielt und sind Dritter geworden.

ASV Tennis: Herren 55 beenden
Punktspielsaison mit einem Heimsieg

v. l. n. r.: Dieter Piechota, Klaus Busch (Mannschaftsführer), Ralf
Schumacher, Günter Voß, Volker Tegtmeyer, Wilfried Perk
(Supporter ;-) und Wolfgang Kaum (Mentalcoach ;-).

Am 02.07.2022 waren bei
bestem Tenniswetter die
Herren 55 vom TC BW Sol-
tau beim ASV Adelheidsdorf
zu Gast. Während Ralf (6:2/
6:2), Günter (6:0/6:0) und
Klaus (6:0/1:6/10:8) ihre
Einzel an Nummer 2 – 4 ge-
winnen konnten, konnte Vol-
ker an Nummer 1 gegen sei-
nen extrem starken Gegner
(LK 8,8!) zwar eine Zeit lang
gut mithalten, hatte dann
aber erwar tungsgemäß
doch das Nachsehen (3:6/
1:6). So stand es 3:1 nach
den Einzeln.
Ein Doppel musste also noch für den erhoff-
ten Heimsieg gewonnen werden. Klaus und
Günter starteten im zweiten Doppel stark und
konnten trotz zwischenzeitlicher „Einbrüche“
den Sieg nach Hause holen (6:4/6:2). Das ers-
te Doppel mit Dieter und Ralf verkaufte sich
ebenfalls sehr gut und hielt mit starken Geg-

nern gut mit (5:7/3:3). Leider musste verlet-
zungsbedingt beim 3:3 im zweiten Satz auf-
gegeben werden, so dass am Ende ein ver-
dienter 4:2 Heimsieg für den ASV Adelheids-
dorf zu Buche stand. Insgesamt wieder ein
schöner, sonniger Nachmittag mit fairen Geg-
nern aus Soltau und dem besseren Ende für
uns. So macht Tennis Spaß. Weiß-blau, ASV!

Behindertengruppe Wathlingen/Flotwedel
Große Spende vom VfL Wathlingen Fußball

Wathlingen hat ein neues
Stadion und am 8. und 9. Juli
wurde groß Einweihung ge-
feiert. Dass  die Traditions-
mannschaft Schalke 04 ge-
gen die Traditionsmann-
schafvom VfL spielte, ging
groß durch die Presse. Es
war ein richtig schönes Fest!
Aber: am 8. Juli liefen alle Fußballmannschaf-
ten einen Spendenlauf von 1920 Minuten (das
ist das Gründungsjahr vom VfL) im neuen Sta-
tion. Vorab suchten sich alle Mannschaften
Sponsoren und alle Teilnehmenden gaben
beim Laufen ihr Bestes! Von den ganz kleinen
FußballerInnen bis zu den langeerfahrenen
FußballerInnen: alle liefen. Die Hälfte des er-
laufenen Geldes spendeten die FußballerInnen
großherzig der Behindertengruppe Wathlingen/

Flotwedel. Die stolze Summe von 1700 Euro
wurde feierlich im Stadion der anwesenden
Gruppe durch Herrn Reich und Herrn Leisch-
ner  überreicht. Denn: selbstverständlich ließ
sich die Wathlinger Gruppe diese Fußballevent
nicht entgehen! Die Teilnehmenden der Behin-
dertengruppe Wathlingen/Flotwedel sagen
auch auf diesem Wege allen Läuferinnen und
Läufern und allen Sponsoren ganz herzlichen
Dank für diese großzügige Spende!
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FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

NEU:

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Schuttabfuhr aller Art
• Keller-/Dachbodenentrümpelungen

 Hofeinfahrten, Terrassenarbeiten uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Dana’s Beauty Salon
Kosmetik · Wellness-Massagen · Fußpflege · Nageldesign

Sie erreichen uns unter:
0 51 44 - 4 93 39 56 ·      0 51 44 - 4 93 39 56

    Danas_Beauty_Salon

Dana’s Beauty Salon
jetzt zu Dritt

Nach der bestandenen Prüfung zur
staatlich anerkannten Kosmetikerin
verstärkt Pia Zollo ab 18. Juli das
Team um Dana David und Susan
Schulz (von links).
Als Eröffnungsangebot
bietet Pia eine

Sommer-Spezial-Behandlung
mit Zitronengras und Hanf an. Das Angebot umfasst:
• Abreinigung von Gesicht und Decoletté
• Gesichtsmassage
• Cellulose-Feuchtigkeitsmaske mit einem Wirkstoffserum
• Augenpackung
zum Sonderpreis von 44 €.
Ein weiteres Angebot zum Preis von 49 € beinhaltet ein
Wimpernlifting inkl. Wimpernfärben.

Dana’s Beauty Salon freut
sich über eine Verstärkung

Die Inhaberin von Dana's Beauty Sa-
lon Dana David gratuliert Pia Zollo
(auf dem Foto rechts im Bild) zu ih-
rer bestandenen Prüfung zur staatlich
anerkannten Kosmetikerin. Nachdem
Pia dort schon den praktischen Teil
ihrer Ausbildung absolviert hat, und
deshalb vielen Kundinnen und Kun-
den bereits ein Begriff ist, verstärkt
Pia Zollo nun ab 18. Juli auch dauer-
haft das eingespielte Team um Dana
David und Susan Schulz.
Damit kann auch die eh schon breite
Angebotspalette noch weiter ausge-
baut werden. Neu hinzu kommen zum
Beispiel Wimpern- und Augenbraunlifting
sowie Fußpflege mit Shellack.
Sie erreichen Dana's Beauty Salon unter

der Rufnummer 05144/4933956 sowie
mittels dieser Nummer auch über Whats-
App.

Dana David gratuliert Pia Zollo

ANZEIGE

baumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-
installationen
Kundendienst
------------------
Klosterhof 26
29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen
PC-Datennetze
Antennenanlagen
---------------------
Tel. 0 51 44 - 93073
Fax 0 51 44 - 93074


